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Liedertafel Freiburg-Haslach e.V
Generalversammlung vom 23. 3. 2018

Insgesamt 31 Mitglieder konnte der 1. 
Vorsitzende Friedhelm Mielnik zu der 
diesjährigen Mitgliederversammlung be-
grüßen. Bei der anschließenden Toten-
ehrung wurde an das Ableben des fast 
10 Jahre aktiven Mitgliedes Gottfried 
Geppert erinnert. Bei der Mitgliederent-
wicklung hielt der negative Trend leider 
weiterhin an. So können wir aktuell noch 
30 aktive Mitglieder begrüßen, während 
bei den passiven Mitgliedern nach einer 
Bestandsbereinigung wir noch aktuell 
130 Mitglieder aufweisen. Mitglieder die 
mehrere Jahre ihre Beiträge nicht mehr 
entrichtet hatten, wurden aus dem Be-
stand gestrichen. Sie werden zukünftig 
nicht mehr von unseren jährlichen Aktivi-
täten unterrichtet und zu den Vereinsfei-
ern eingeladen werden.
Bei der von unserem Kassenwart vorge-
tragenen Kassenbericht wurde erstmals 
seit vielen Jahren ein größeres Minus von 
ca. 800,- Euro erwirtschaftet. Mit verant-
wortlich hierfür war vor allem der niedrige-
re Umsatz nach unseren Gesangsproben, 
aber auch bei unseren Festlichkeiten. 
Sollte sich dieser Trend so fortsetzten, 
müsste über eine Erhöhung der Mit-

Die Vizechorleiterin Petra Mielnik trug 
den Bericht unseres Chorleiters Maximi-
lian Merkle vor, der sich zur Zeit zu einem 
Auslandssemester in Italien befi ndet. 
Seine Erkenntnisse, welche die musika-
lischen Belange aufweisen, sind im An-
schluss an diesen Bericht aufgeführt. 

gliederbeiträge nachgedacht werden. Die 
anschließende Entlastung des Vorstandes 
wurde jedoch fast einstimmig beschlossen.
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www.cm-immobilien.de
Tel. 0761 - 48 48 01

Herzensangelegenheit!
Wir suchen für ein nettes Ehepaar

eine 3-4 Zi. Wohnung mit 90-100 m² 
Wohnfläche in Freiburg zum Kauf! 

Sie wissen etwas?
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Vorstandswahlen standen dieses Jahr nicht 
auf dem Programm. Der Stuhl des verwais-
ten Beisitzers für Logistik konnte weiterhin 
nicht besetzt werden. Jürgen Wolf wurde 
im Amt des Kassenprüfers bestätigt. Ihm 
zur Seite wurde mit Franz-Joseph Gaedker 
ein ehemaliger Finanzbeamter gestellt. Die 
aktuelle Schriftführerin Andrea Künzelmann 
kündigte an, ihr Amt nach dem nächsten 
Jahr nicht mehr ausführen zu können. 
Auch im aktuellen 120. Jubiläumsjahr wer-
den wir in unseren Aktivitäten nicht nach-
lassen. Im Juni starten wir einen Ausfl ug 
nach Freudenstadt und werden wieder mit 
einem Sektstand an dem Haslacher Hock 
vertreten sein. Öffentlich gesungen wird bei 
„Freiburg singt“ und bei den Chortagen in 
Ettenbühl (September) und im November 
bei den Ehrungen des Breisgauer Sänger-
bundes und am Volkstrauertag zunächst in 
der Kirche St. Michael und anschließend auf 
dem Haslacher Friedhof. Auch ein Frauen-
Ausfl ug im Oktober steht auf dem Plan. Viel-
leicht bekommen die Männer auch noch ein 
entsprechendes Pendant auf den Plan. Als 
Abschluss ist dann im Dezember noch ein 
Jubiläumskonzert zu unserem 120-jährigen 
Bestehen geplant.
Auch wenn seit Jahren die Mitgliederwer-
bung vor allem bei den aktiven Sängern und 
Sängerinnen wenig erfolgreich war und uns 
langsam neue Vorschläge zur Mitgliederge-
winnung ausgehen, sind wir doch weiterhin 

an neuen Sängerinnen und Sängern sehr 
interessiert. Interessenten können bei un-
serer wöchentlichen Probe jeden Freitag im 
Carlsbau, Feldbergstr. 3a, um 20 Uhr, ein-
fach vorbeikommen.
Nach einer lebhaften Debatte konnte der 
Vorstand gegen 22 Uhr die Versammlung 
beenden. Text/ Bilder: Max Schönherr

Musikalischer Bericht
Liebe Sängerinnen und Sänger, wie in je-
dem Jahr gibt es auch in diesem Jahr zur 
Vollversammlung wieder den Bericht zum 
musikalischen Stand der Liedertafel. 
Nach einer entspannten, aber konzentrier-
ten Probenphase im Frühling des Jahres 
2017 standen im Juli unsere Auftritte bei 
„Freiburg singt!“ und beim Sängerhock 
Munzingen auf dem Programm. Wir san-
gen ein rund 20-minütiges Programm aus 
bereits erlernten und neu erarbeiteten Stü-
cken. Einige Stücke, wie beispielsweise das 
schwedische Volkslied „Vem kan segla“ 
sangen alle Sängerinnen und Sänger bei 
den Auftritten auswendig (oder haben den 
Text so gut versteckt, dass man meinen 
konnte, sie singen auswendig. Das Aus-
wendigsingen eröffnete uns in den Konzer-
ten die Möglichkeit, die Stücke gemeinsam 
und spontan zu musizieren, was dem Diri-
genten viel Freude bereitete. Das Feedback 
der Sängerinnen und Sänger zum Auftritt 
war ebenfalls durchweg positiv. Ende des 

Monats verabschiedeten wir uns dann in 
die wohlverdiente Sommerpause. 
Nach den Ferien nahmen wir dann unsere 
Vorbereitungen für die Auftritte beim Toten-
sonntag, bei der Sängerehrung für unseren 
Anton und unser Advents-/Herbstkonzert 
in Angriff, für das wir unser bereits erarbei-
tetes Repertoire um weitere neue Stücke 
ergänzten. Um den hohen Umfang des 
Programms bewältigen zu können, griffen 
wir für den Totensonntag auf bereits zum 
selben Anlass verwendete Stücke zurück. 
Der Fokus der Arbeit lag in dieser Phase auf 
den Konzerten zum Sängerjubiläum und 
zum Advent, weshalb wir am Totensonntag 
nicht unser gesamtes Leistungsvermögen 
abrufen konnten. Dennoch konnten wir 
auch diesen Auftritt zufriedenstellend hin-
ter uns bringen, war doch die Resonanz 
vom Publikum sehr erfreulich.
Kurz darauf standen auch schon unsere 
Höhenpunkte des musikalischen Jahres 
auf dem Programm. An Antons Jubiläum 
sangen wir einen Ausschnitt unseres Kon-
zertprogrammes, was uns geholfen hat, 
unter „Wettkampfatmosphäre“ einige Stü-
cke vorab schon einmal aufzuführen.
Zum Ende des Jahres konzertierten wir also 
gemeinsam mit weiteren Chören in St. Mi-
chael zu Haslach. Im Konzert sangen die 
Chöre und wir eine gelungene Mischung 
aus geistlichen-, weltlichen-, Jazz/Pop- 
und Weihnachtsliedern. Der famose Stu-
dent Julian Pinn stand uns dabei tatkräftig 
an den Tasten zur Seite und gab sein Bestes 
– mit Erfolg. Am Ende stand ein rund 60-
minütiges Konzert. Die Leistung in diesem 
Konzert war sehr erfreulich und zeigte eine 
deutliche Entwicklung im Jahr 2017 auf. 
Zusammenfassend verlief das vergangene 
Jahr aus musikalischer Sicht sehr erfreu-
lich, was in erster Linie auf die ausdauern-
de, aktive Beteiligung aller Sängerinnen 
und Sänger zurückzuführen ist. Die Beset-
zung war in den Probe n sehr konstant bei 
ca. 20 – 25 Sängerinnen und Sänger, was 
sich positiv auf das musikalische Gefüge 
ausgewirkt hat. Das Zusammenfassen der 
Stimmgruppen Bass und Tenor ist auf den 
Mangel an Nachwuchs im Chor zurückzu-
führen. Trotzdem wurde der gewünschte 
Effekt, eine stabile Männerstimme zu be-
kommen, erzielt. 
Ich bin sehr glücklich über die musikalische 
Entwicklung im vergangenen Jahr und 
wünsche mir für das Jahr 2018 die selbe 
ausdauernde und fröhliche Beteiligung und 
freue mich, euch im September 2018 wie-
derzusehen! Seid lieb zum Julian! Herzliche 
Grüße aus Turin 
Euer Max

www.Cappuccino-Freiburg. de 

Ittnerstr.11 + 79111 Freiburg-St.Georgen + Tel. 0761/5147777 

-Jura+Nivona Kaffeevollautomaten:Die Besten! 
-Hochlandkaffee bio u. fair 
 —————————–————–—— 
-Reparaturservice 
-Beratung 

-Verkauf 

 BESTE BERATUNG UND SERVICE BEI UNS! 

 

 

EEspresso+Kaffee+Cappuccino+Latte Macchiato schnell und einfach zubereitet!  
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Sri Lanka

Mauritius – Kapverden

mit Zimmernummer-Garantie
Sonntags ab Basel

Mallorca 70 Jahre universal

Hotels in besten Lagen!

Busreisen: z.B. Heizmann
Steffen – Zimmermann

Besuch der
Gartenstadt Mannheim
Am Samstag, dem 9. Juni 2018 wollen wir 
die Gartenstadt in Mannheim besuchen, 
durch die uns der nebenamtliche Vorstand 
der dortigen Genossenschaft, Herr Pahl, 
führen wird. Die „Gartenstadt-Genossen-
schaft Mannheim“ wurde 1910 gegründet 
und ein Teil der Siedlung steht heute unter 
Denkmalschutz.
Weitere Infos zur dortigen Gartenstadt: 
www.gartenstadt-genossenschaft.de.
Wie immer werden wir mit Bus und Bahn 
unterwegs sein und das Baden-Württem-
berg-Ticket nutzen. Die Abfahrt am Haupt-
bahnhof Freiburg ist um 9.03 Uhr. Außer den 
Fahrkarten fallen keine Kosten an.
Wer gerne mit dabei sein möchte, kann sich 
bei Bärbel Reif anmelden: Tel. 474652 oder 
per E-Mail baerbel.reif@prolink.de.
 Text: Markus Eichin

Gartenstadt Freiburg-Haslach
 100 plus
 Arbeitsgemeinschaft
 im Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.

Körnerstr. 6 · 79115 Freiburg
Tel. 0761 4764528

100Jahre@Gartenstadt-freiburg.de
www.Gartenstadt-Freiburg.de

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

Der Caritas-Sozial-Dienst (CSD) ist eine 
Kontakt-, Vermittlungs- und Beratungs-
stelle des Caritasverbandes Freiburg-Stadt 
e.V. In Zusammenarbeit mit den Pfarrge-
meinden St. Michael und St. Andreas bietet 
Frau Sartori in den Räumen der Erwachse-
nenbegegnungsstätte/Mehrgenerationen-
haus (EBW/MGH), 1. OG in der Sulzburger 
Str. 18 jeweils am Mittwoch, von 9 – 11 Uhr, 
eine Sprechstunde an. In dieser Zeit ist sie 
für Sie da, wenn Sie Fragen zu Bescheiden 
von Ämtern und Behörden haben; wenn Sie 
sich in gesundheitlichen oder existenziellen 
Notsituationen befi nden; wenn Sie im All-
tag fremde Hilfe benötigen. Auf Ihre Fragen 
sucht sie mit Ihnen gemeinsam nach mögli-
chen Lösungen und unterstützt Sie bei Kon-
takten zu Ämtern und Behörden. Falls Sie 
Fragen haben, können Sie sich an den Ca-
ritasverband Freiburg-Stadt e.V. wenden, 
Telefon 0761 3191666.

Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 404433377 in 

dringenden seelsorgerlichen Anliegen rund 
um die Uhr einen katholischen Priester. Für 
die Beratung in Lebenskrisen wenden Sie 
sich bitte an die bewährte Telefonseelsor-
ge – rund um die Uhr ein offenes Ohr: Tel. 
0800 1110111 oder 0800 1110222.
Monatliches Totengedenken: Herzliche 
Einladung zum monatlichen Gottesdienst 
im Gedenken an die Verstorbenen unserer 
Kirchengemeinde. Die Angehörigen der 
Menschen, die im zurückliegenden Mo-
nat bestattet wurden, werden zu diesem 
Gottesdienst persönlich eingeladen, aber 
selbstverständlich sind alle Menschen will-

kommen, die um Angehörige und Freunde 
trauern. Der Gottesdienst fi ndet am Freitag, 
25. Mai um 19 Uhr in der Kirche St. Maria 
Magdalena im Rieselfeld statt.

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd Sonntag, 
10.45 Uhr oder Samstag, 18.30 Uhr, siehe 
Homepage, Pfarrbrief oder Schaukasten 
an der Kirche. Mittwochs, 17 Uhr, wöchent-
lich.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Eucharistiefeier der Catholic Internatio-
nal Church Freiburg: Jeden Sonntag, 12 
Uhr, St.-Andreas-Kirche, Weingarten. Die 
Gottesdienstgemeinde, die die Eucharis-
tiefeier mit Priestern aus Nigeria in engli-
scher Sprache feiert, besteht zum großen 
Teil aus afrikanischen Christen und ihren 
Familien und freut sich über jeden Christen, 
der mit ihnen Gottesdienst feiert.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fack-
ler-Heim der AWO, Sulzburger Str. 6: 
2./16./30. Juni, jeweils 10.30 Uhr.
Ökumenisches Taizé-Gebet: Jeweils am 
ersten Dienstag im Monat, 19 – ca. 19.45 
Uhr: Einfache Gesänge, Gebet, Bibeltexte, 
miteinander teilen. Dienstag, 5. Juni, Ka-
pelle der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, 
Bugginger Str. 42. Dienstag, 3. Juli, St.-An-
dreas-Kirche, Sulzburger Str. 18.

Interreligiöses Friedensgebet: 
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat, 12.40 Uhr auf dem Dietrich-

Bonhoeffer-Platz, Bugginger Str. 83, jeden 
2. und 4. Samstag im Monat, 18 Uhr auf dem 
Mundenhofsteg, zwischen Weingarten und 
Rieselfeld.
TERMINE:

„Setz Dich“: Zur Pause beim klei-
nen Spaziergang im Quartier „Auf 
der Haid“ zu Kaffee bzw. Tee und 
einem Stück Kuchen, zur Begeg-
nung mit anderen, die langsamen 

Schrittes unterwegs sind. Wann? Dienstag, 
5. Juni, 3. Juli, 8. August (nicht bei Regen). 
Wo? Rankackerweg 34a, vor der Haustür. 
Eine Initiative der evangelischen Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, katholischen St.-
Andreas-Gemeinde und des Bürgervereins 
Auf der Haid.
Kirche auf dem Markt – zwischen Obst 
und Gemüse: Der mobile Marktstand ist ein-
mal in der Woche (Mittwoch oder Samstag) 
auf dem Weingartener Wochenmarkt prä-
sent. Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter 
der evangelischen Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde und der katholischen St. Andreas-
Gemeinde freuen sich, mit Marktbesuchern 
ins Gespräch zu kommen, Kritik und Anre-
gungen zu hören und zu informieren.

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

          Pfarrei St. Andreas

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist der

25. Mai 2018.

Kirchweihfest
Samstag/Sonntag, 9./10. Juni, rund 
um die St.-Andreas-Kirche
Samstag, 9. Juni, ab 10 Uhr: Fußball-
turnier um den St.-Andi-Cup, auf der 
Wiese hinter der Kirche, ab 18 Uhr: Hock 
im Festzelt auf dem Kirchplatz mit Live-
Musik.
Sonntag, 10. Juni, 10.45 Uhr: Gottes-
dienst in der Kirche, anschließend Mit-
tagessen und Programm im Festzelt und 
rund um die Kirche.

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarrbuero.st.michael@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de
GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags, 9.15 Uhr. 
Sonntag, 17. Juni, 10 Uhr, Ökumenischer 
Gottesdienst auf der Melanchthonwiese 
(Bei Regen im Melanchthonsaal). Werktags: 
Donnerstag, 9.30 Uhr.
Pfi ngstvesper: Sonntag, 20. Mai, 18.30 
Uhr (Wort-Gottes-Feier).
Fronleichnam: Donnerstag, 31. Mai, 10 
Uhr, im Garten des Laurentiushauses.
Eucharistische Anbetung: dienstags, 7.30 
– 8.30 Uhr.
Rosenkranz: freitags, 18 Uhr.
Familiengottesdienst: Sonntag, 13. Mai, 
10.30 Uhr, mit dem Thema „Mutterhände“.
Gottesdienst für Kleine Leute (0 – 8 Jahre): 
Sonntag, 17. Juni, 10 Uhr, im Melanchthon-
saal oder im Melanchthonkindergarten.

          Pfarrei St. Michael



Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt!4

Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

Noch mehr Freude am Fahren!
4 x Radwechsel 22,- €

Klimaanlagen-Befüllung (bis 500 g) 99,- €
Jahresinspektion (zzgl. Material) 88,- €

Locher 05.18.indd 1 26.04.2018 09:50:50Ökumenisches Abendgebet: Freitag, 8. 
Juni, 18.30 Uhr in der Melanchthonkirche.
Maiandacht: Mittwoch, 16. Mai, 18.30 Uhr 
(Wort-Gottes-Feier).
TERMINE:
Konzert im Treffpunkt „Kühlende Was-
ser und feurige Glut“: Lieder- und Klavier-
musik, die Sehnsucht und Leidenschaft 
widerspiegeln. Mit Werken von Johannes 
Brahms, Edvard Grieg, Gabriel Faur , Isaac 
Alb niz und Manuel de Falla. Ilse Zeuner, 
Sopran, Ellen Weilert, Klavier, Simon Wei-
lert, Rezitation. Samstag, 12. Mai, 20 Uhr im 
Treffpunkt St. Michael, Carl-Kistner-Straße 
49. Spenden statt Eintritt.
Altpapiersammlung: Der Container steht 
von Mittwoch, 6. bis Sonntag, 10. Juni ne-
ben der Kirche St. Michael. Bitte keine Kar-
tonagen und Umverpackungen, kein ge-
schreddertes Papier; Bücher bitte nur ohne 
festen Einband! Der Erlös kommt Projekten 
in der Einen Welt zu Gute. Herzlichen Dank 
an alle, die ihr Papier zu uns bringen und so 
mithelfen, Projekte in benachteiligten Län-
dern zu unterstützen.
Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57 – Ökumenischer Se-
niorenkreis bei Kaffee und Kuchen: Mitt-
woch 16. Mai, 14.30 Uhr: Der Breisgauer 
Mundharmonika Chor spielt unter der Lei-
tung von Frau Hildegard Vögele. Mittwoch, 
13. Juni, 14.30 Uhr: Eduard Eckart sorgt mit 
Gesang und Musik für Unterhaltung. Inte-
ressierte sind immer herzlich willkommen. 
Der Eintritt zu diesen Veranstaltungen ist 
frei. Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 120171020

familienzentrum@st-michael-freiburg.de

Nähtreff: Nähbegeisterte sind herzlich 
eingeladen, 14-tägig an unserem Nähtreff 
teilzunehmen. Er fi ndet montags von 14.45 
– 17 Uhr im Carlsbau, Feldbergstr. 3a, statt 
und Mütter haben die Möglichkeit, dass 
ihr/e Kind/er nebenher im Montags-Café 
Bastelangebote in Anspruch nehmen. Näh-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Hier ste-
hen der Austausch und das Hobby im Vor-
dergrund. Mitzubringen: Maschine und das 
aktuelle Nähprojekt. Die nächsten Termine 

sind: 14. Mai, 11. + 25. Juni. Infos: Maike.
hertweck@gmx.net, Tel. 0176 11993000.
Gespannt wie ein Flitzebogen – Väter-
Aktion: Väter bauen mit ihren Kindern einen 
Bogen und visieren das Ziel an! Im Rahmen 
der „Väter-Aktionstage“ in Freiburg (vom 4. 
– 18. Mai) bieten wir für die Väter in Haslach 
und Umgebung eine Bastelaktion gemein-
sam mit ihren Kindern an. 
Montag, 14. Mai von 16 – 18 Uhr im Kin-
der- und Familienzentrum St. Michael. Der 
Eintritt ist frei! Davor besteht noch die Mög-
lichkeit sich im Montags-Café zu stärken. 
Peter und Jörg stehen Euch mit Rat und Tat 
sowie dem nötigen Material zur Seite.
Stadtteilfest und Ökumenischer Gottes-
dienst auf der Melanchthonwiese: Herzli-
che Einladung zum Stadtteilfest am 16. Juni 
von 14 – 22 Uhr. Am Sonntag, 17. Juni sind 
alle um 10 Uhr zum Ökumenischen Gottes-
dienst eingeladen. Gefeiert wird jeweils auf 
der Melanchthonwiese.
Der Gottesdienst für Kleine Leute fi ndet 
ebenfalls am Sonntag, 17. Juni, um 10 Uhr, 
im Melanchthonsaal oder im Melanchthon-
kindergarten statt. Nach den Gottesdiens-
ten sind alle zum Verweilen eingeladen, für 
die Bewirtung ist gesorgt.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.

ekiba.de
KinderBibelWoche in den Pfi ngstferien: 
Didi und Bonny – die Kirchenmäuse wollen 
ganz viel entdecken! Und wir wollen sin-
gen, basteln, spielen, beten und und und … 
Alle Kinder von 6 – 13 Jahren sind herzlich 
eingeladen zur KinderBibelWoche in die 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, Bugginger 
Str. 42. Mittwoch, 30. Mai + Donnerstag, 
31. Mai + Freitag, 1. Juni, immer von 10 
– 13.30 Uhr (mit kleinem Vesper). Unkos-
tenbeitrag: 8,- Euro, Geschwisterkinder je 
4,- Euro. Nähere Infos: Angelika Büchelin, 
Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de, Mobil 
0176 47038135. Bitte die Anmeldung bis 
zum 16. Mai abgeben im Gemeindebüro 
Südwest, Markgrafenstr. 18 b oder im Kin-
der- und Jugendzentrum, Bugginger Str. 
42.
Trauercafé: Manchmal ist die Trauer ein 
Raum den ich brauche … Wenn Sie von 
jemandem, der Ihnen nahe stand, Abschied 

nehmen mussten … Wenn Sie das Gefühl 
haben, dass Sie Raum für Ihre Trauer brau-
chen … Wenn Sie sich mit anderen Trau-
ernden über Ihre Erfahrungen austauschen 
möchten … Dann laden wir Sie herzlich 
zum Trauercafé ein: am letzten Dienstag im 
Monat von 16 – 18 Uhr im Büro des Diako-
nievereins, Bugginger Str. 44. Das nächste 
Trauercafé fi ndet am 29. Mai statt. Nähere 
Infos: Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de, 
Mobil 0176 47038135.
Wo zwei oder drei ... – Bibelgesprächs-
kreis: Wenn Sie Interesse haben, mit ande-
ren Menschen über biblische Texte, Hinter-
gründe und die möglich Bedeutung für un-
seren Alltag ins Gespräch zu kommen, dann 
sind Sie herzlich eingeladen: Einmal im Mo-
nat an einem Donnerstag von 19.30 – 21 Uhr 
in der Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde, Bugginger Str. 42. Nächste Treffen: 
17. Mai und 14. Juni. Nähere Infos bei Ange-
lika Büchelin, Tel. 0761 45969-0, Angelika.
Buechelin@kbz.ekiba.de.
Meditativer Abendgottesdienst: Am letz-
ten Sonntag im Monat laden wir um 19 Uhr 
zu einem meditativen Abendgottesdienst 
in die Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde ein, Beten, Singen, Stille, Nachden-
ken, zur Ruhe kommen … Nächster Termin: 
27. Mai.
Anmeldung Konfi rmation 2019: Wer zwi-
schen dem 1. 7. 2004 und dem 30. 6. 2005 
geboren ist, ist herzlich zum Konfi , der im 
Juli 2018 beginnt, eingeladen. Infos unter 
Tel. 45969-0 oder Angelika.Buechelin@kbz.
ekiba.de.
Bonpiraten für jung und alt: Wir treffen uns 
freitags um 17 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum, Bugginger Str. 42, um 
nach einem kurzen Impuls und Austausch 
ins Flüchtlingswohnheim im Dietenbach-
park zu gehen. Dort spielen wir, reden – mit 
Händen und Füßen, singen, basteln, ko-
chen miteinander ... Es ist eine sehr einfache 
Möglichkeit, um mit unseren Neubürger/in-
nen in Kontakt zu kommen. Menschen jegli-
chen Alters sind herzlich willkommen – ger-
ne auch Familien. Nähere Infos bei Angelika 
Büchelin, Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.
de.
Gemeindefrühstück mit Kindern aus un-
seren Kitas: Einmal im Monat gibt es ein 
Angebot, mit Kindern aus unseren Kinder-
einrichtungen zu frühstücken. Das Früh-
stück fi ndet freitags von 9.30 – 10.30 Uhr im 
Gottesdienstraum statt. Nächster Termin ist 
am 15. Juni.
INTERRELIGIÖSES FRIEDENSGEBET: 
Das Friedensgebet soll kein Werben für 
die eigene religiöse oder weltanschauliche 
Richtung sein, sondern den Wunsch nach 
Frieden aus der eigenen Tradition sichtbar 
werden lassen. Es fi ndet am 1. und 3. Mitt-
woch im Monat um 12.40 Uhr auf dem Diet-
rich-Bonhoeffer-Platz (Bugginger Str.) statt 
und am 2. und 4. Samstag im Monat um 18 
Uhr auf dem Mundenhofsteg (Brücke zwi-
schen Weingarten und Rieselfeld über die 
Besançonallee). Die nächsten Friedensge-
bete sind am 16. und 26. Mai.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl 
im Martha-Fackler-Heim: Wir treffen uns 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat zum Spa-
zierengehen mit Menschen im Rollstuhl. Wir 
könnten noch Unterstützung gebrauchen 
und würden uns freuen, wenn Sie vorbei 
kommen: Martha-Fackler-Heim, Sulzbur-

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer
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Jehovas Zeugen
Freiburg-Nord e.V.

Ein gottergebenes
Leben führen
Sonntag, 27. Mai 2018, 10.00 Uhr, König-
reichssaal der Zeugen Jehovas, Jechtinger 
Str. 19, EG links, Gewerbegebiet Haid, Frei-
burg. Eintritt frei!
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
– Viele Katastrophen werden vom Men-

schen verursacht.
– Eingriffe Gottes werden von ihm angekün-

digt.
– Der größte Eingriff Gottes steht kurz be-

vor. Text: Ariel Emter

ger Straße 6 (Hintereingang). Auch Kinder 
sind herzlich willkommen. Wir treffen uns 
um 15.30 Uhr und sind bis ca. 16.45 Uhr 
unterwegs. Termin: 16. Mai.
Kleine Kirche: Wir laden Euch/Sie ganz 
herzlich zur KleKi, der Kleinen Kirche im Ge-
meindezentrum der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde ein. Wir feiern zusammen Gottes-
dienste mit Kindern von 0 – 5 Jahren für die 
ganze Familie. Wir freuen uns, anschließend 
bei Kaffee und Keksen und einem Bastelan-
gebot für Kinder beisammenzusitzen. KleKi 
– Gottesdiensttermine: 3. Juni und 22. Juli 
um 10 Uhr. Info: Verena.Bargalevic@ekifrei-
suedwest.de.
Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern 
weit entfernt und freuen Sie sich, wenn die-
se ab und zu Besuch von der Gemeinde be-
kommen? Lernen Sie gerne neue Menschen 
kennen? Freuen Sie sich, wenn andere sich 
freuen? Dann steigen Sie doch in unseren 
Besuchsdienst ein. Wir besuchen Men-
schen aus der Gemeinde anlässlich ihres 
Geburtstages. Alle zwei Monate treffen wir 
uns, um uns über unsere Erfahrungen aus-
zutauschen und die anstehenden Besuche 
aufzuteilen – ob Sie einen Besuch im Monat 
übernehmen oder gerne zehn Menschen 
besuchen möchten, bleibt Ihnen überlas-
sen. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
dann melden Sie sich bitte im Gemeindebü-
ro, Tel. 45969-0. (Es besteht seelsorgerliche 
Schweigepfl icht).
Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mo-
bilen Marktstand. Haupt- und Ehrenamt-
liche der katholischen und evangelischen 
Gemeinde laden zum Gespräch ein und 
stehen für Fragen bereit. Haben Sie Inter-
esse, bei der Betreuung des Marktstandes 
mitzumachen, dann melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro, Tel. 45969-0.
Musizieren im Gottesdienst: Spielen Sie 
Geige oder ein anderes Musikinstrument? 
Oder singen Sie gerne auch mal Solo? Wenn 
Sie Lust haben, ab und zu im Gottesdienst 
auch mit anderen zu musizieren, dann mel-
den Sie sich bitte bei Margrit Nöring, Tel. 
0761 484307.
Plauder-Oase für ehrenamtlich Enga-
gierte in den Flüchtlingsinitiativen (in 
Haslach-Weingarten-Rieselfeld): Jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat treffen sich 
die Ehrenamtlichen ab 20.00 Uhr im Café 
„Cello“, Rieselfeldallee 33. Es werden Erfah-
rungen in der Arbeit mit Gefl üchteten aus-
getauscht. Positive Erfahrungen, Heraus-
forderungen, zwangloser Infoaustausch, 
Kennenlernen von Aktiven, Plauschen, … 
Alles hat seinen Platz. Termin: 11. Juli. Infos: 
Beate Breiholz, Koordination ökumenische 
Flüchtlingsarbeit, Tel. 01577 3783708, E-
Mail: beate.breiholz@kbz.ekiba.de.
 Text: Petra-Elisabeth Blum

Haslacher Bote
im Internet unter:

http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Frieden – ein
Gemeinschaftswerk!
Am 10. Juni möchten wir Ihnen im Rahmen 
des Kirchweihfestes der St.-Andreas-Kir-
che 3 – 4 weitere fertige Teppichteile prä-
sentieren! An dieser Stelle ganz herzlichen 
Dank an Erika, Nezahat, Sahira und Anna 
fürs Schneidern und Nähen! Sie haben Lust 
bekommen auch ein Stoffstück zu gestal-
ten? Die Stoffstücke (40 x 40 cm) erhal-
ten Sie kostenfrei im Nachbarschaftstreff, 
Bugginger Str. 50 und im Mehrgeneratio-
nenhaus EBW, Sulzburger Str. 18. Ob als 
Einzelperson, Familie, Gruppe oder Verein 
– Gestalten Sie unsere bunten Stoffstücke 
mit Ihrer ganz persönlichen Friedensbot-
schaft! Bei Gestaltungaktionen wird es im 
laufenden Jahr immer wieder auch die Ge-
legenheit geben, gemeinsam mit anderen 
kreativ zu werden.
Die nächsten Termine sind:
7. Juni, ab 15 Uhr: Reparaturcafé Mehrge-
nerationenhaus EBW.
24. Juni: im Rahmen des Gemeindefestes 
der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde.
Ansprechpartnerin: Regine Geppert, 
Nachbarschaftstreff, Di. – Do.: 9.30 – 12.30 
Uhr, Tel. 0761 4764914, E-Mail: nachbarsch
aftstreff@diakonie-suedwest.de, www.dia-
konie-suedwest.de. Text: Regine Geppert

Weingartener
Friedensteppich 2018

St.-Andreas-Kirche, Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde, Mehrgenerationen-

haus EBW, Nachbarschaftstreff

Aktuelles:
Sie haben eine  Einkaufstour oder einen  
Arzttermin geplant und keine Regiokarte 
zur Hand? Oder Sie haben einfach Lust mal 
eine kleine Radtour zu unternehmen?
Im Nachbarschaftstreff können Sie sich im 
Rahmen der Öffnungszeiten bzw. nach Ab-
sprache auch tageweise unser Quartiers-
fahrrad  entleihen. Über eine kleine Spende 
für die Instandhaltung freuen wir uns.

Wochenprogramm
Offenes Café: Montag und Donnerstag, 
von 9.30 bis 12.30 Uhr
Buggi 50 kocht: Mittagstisch  am Dienstag, 
Essenszeit: 12.30 Uhr (Anmeldung erbeten 
bis Montag 13 Uhr).
Sprach-Treff: Erzählkreis und Sprachü-
bungen für den Alltag in Deutschland, Mitt-
woch, 9.30 – 11 Uhr. 
Internationaler Frauen-Treff:
Mittwoch, 11.00 – 13.00 Uhr.
Offener Abend: Mittwoch, 19 – 21 Uhr.
13. Juni: Bingo-Abend im offenen Abend-
treff.
Mutter-Kind-Gruppe: Für Mütter mit Ba-
bys und Kleinkindern bis ca. 2 Jahre für 
gemeinsames Spielen, Austauschen und 
Unterstützung in Erziehungsfragen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Freitag, 
10.30 – 12.00 Uhr: im Kinder- und Jugend-
zentrum, Bugginger Str. 42.

Nachbarschaftstreff
Diakonieverein Freiburg-Südwest e.V.

im Quartierstreff Buggi 50

Bugginger Str. 50 · 79114 Freiburg
Telefon 0761 476 4914

nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de
www.diakonie-suedwest.de

Raus aus den Schulden – rein ins Leben: 
Beratungsangebot nach tel. Terminabspra-
che. Kontakt: Regine Geppert.
Regiokartenverleih: Montag bis Freitag, 
9.30 – 11.30 Uhr (tageweise / auf Spenden-
basis).
ASK-Ausgabestelle für Sportbedarf für 
Kinder und Jugendliche: Nachdem wir in 
den letzten Jahren sehr viele gespendete 
Sportmittel über unsere ASK-Ausgabestel-
le weitergeben konnten, ist der Bestand in 
unserem Sportmittelschrank derzeit sehr 
begrenzt. Wir freuen uns wenn sie unser 
kostenfreies Angebot mit Ihren aussortier-
ten Sportsachen unterstützen wollen. Be-
sonders gefragt ist Sport- und Fußballklei-
dung für Kinder im Grundschulalter.
 Text: Regine Geppert
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Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Gärtnerei Forster
Blumenfachgeschäft
Unterer Mühlenweg 44 · 79114 Freiburg
Tel. 0761 41718 · Fax 0761 4703852
www.gaertnerei-forster.de

 Schnittblumen Pfl anzenüberwinterung
 Floristik Garten- und Grab pfl ege
 Topfpfl anzen Blumen- und Gemüsesetzlinge

Seit über
100 Jahren

Große Auswahl an Beet, Balkon- und Rabatten-
pfl anzen, sowie Kräuter- und Gemüsesetzlinge 
aus eigenem, ökologischem Anbau.

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

mmh ... frischer Spargel
Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 8,50 Euro

Zeit, sich einzurichten.
Gardinen  •  Sicht- und Sonnenschutz  •  Insektenschutz
Markisen  •  Bodenbeläge  •  Polsterarbeiten

info@raumausstattung-gebauer.de • www.raumausstattung-gebauer.de

St. Laurentiushaus e.V.

Wir gratulieren:
Am 2. Mai wurde Frau Katharina Idworjean 91 Jahre alt. Am 8. 
Mai beging Herr Hans Petrick sein 95. Wiegenfest. Frau Hildegard 
Scheffel feierte am 10. Mai ihren 86. und Herr Adolf Lechelmayr 
seinen 80. Geburtstag. Frau Ursula Haase feierte am 10. Mai ihren 
93. Geburtstag. Am 12. Mai wurde Frau Helga Boeker 83 Jahre 
alt. Am 16. Mai begeht Frau Margarete Zink ihr 88. Wiegenfest. 
Am 18. Mai feiert Frau Maria Cantone ihren 72. Geburtstag. Frau 
Hildegard Kienzler wird am 19. Mai 85 Jahre alt. Am 25. Mai be-
geht Frau Martha Wurzer ihr 96. Wiegenfest. Frau Gretel Mosdzin 
feiert am 27. Mai ihren 87. Geburtstag. Und am 29. Mai wird Frau 
Liselotte Sinkule 89 Jahre alt.
Dienstjubiläen: Am 15. 5. 2018 feiert Frau Christine Zimmermann 
ihr 20-jähriges Dienstjubiläum. Frau Elena Lobov feiert am 25. 5. 
2018 ebenfalls ihr 20- jähriges Dienstjubiläum. Text: Bastian Katzbichler

Begegnungsstätte – Juni-Programm 2018
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 5. 6. 2018, 15.00 Uhr: Encaustic Malen im Kaffeestüb-
chen. Mit einem speziellen Maleisen und geschmolzenen Wachs-
farben malen wir jahreszeitliche Motive. Der Kurs ist kostenlos 
und auch für Anfänger/innen gut geeignet.
Mittwoch, 6. 6. 2018, 14.30 Uhr: Musikalischer Nachmittag im 
Saal der Begegnungsstätte. Mit bekannten und beliebten Musik-
stücken laden Herr und Frau Reppig alle Stadtteilbewohner ein 
die Freude an Musik haben, zum Mitsingen, Schunkeln, Tanzen 
oder einfach zum Zuhören. Für das leibliche Wohl ist auch ge-
sorgt. Eintritt frei.
Mittwoch, 13. 6. 2018, 14.30 Uhr: Ökumenischer Kaffeenach-
mittag für alle Seniorinnen und Senioren des Stadtteils. Anschlie-
ßend unterhält Sie Familie Eckert mit Musik und Gesang.
Mittwoch, 20. 6. 2018, 14.30 Uhr: Vortrag von Frau Kawohl im 
Saal der Begegnungsstätte zum Thema Älterwerden: „Je älter, 
desto besser, gilt das nur für Wein oder auch für älter werdende 
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Menschen“? Alle Interessierten sind herz-
lich dazu eingeladen.
Donnerstag 21. 6. 2018, 13.00 Uhr: Aus-
fl ug mit dem Bus. Wir starten vor dem Pfl e-
geheim St. Laurentiushaus, Staufener Str. 
4. Jeder Stadtteilbewohner ist herzlich dazu 
eingeladen. Einzelheiten siehe Aushang in 
der Begegnungsstätte.
Dienstag, 26. 6. 2018, 14.30 Uhr: Handar-
beitskreis mit Kaffee und Kuchen im Kaf-
feestübchen der Begegnungsstätte.
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 10.00 Uhr, Osteoporose-
Gymnastik und Sturzprophylaxe im Saal.
Jeden 2. Montag: 10.00 Uhr, Gedächtnis-
training im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel: 14.30 Uhr, Spiele-
Treff oder „Gesprächskreis“.
Jeden Dienstag: 10.00 Uhr, „Tanz mit! 
Bleib Fit!“ 
Jeden Donnerstag: 9.00 und 10.00 Uhr, 
Gymnastikkurse im Saal.
Jeden Freitag: 10.30 und 11.15 Uhr, „Nor-
dic Walking“ in der Gruppe.
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg, 
Tel. 484817, swa@stlaurentiushaus.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 bis 12.00 
Uhr. Mo. – Do., 14.00 bis 16.00 Uhr.
 Text/Bild: Brigitte Oschwald

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung. 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Tel. 7679005. Sprechzei-
ten: Mo., 10.00 – 13.00 Uhr und Mi., 9.00 
– 12.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
Neue Wege in HaWei:
Stefan Purwin, Tel. 4538385. Sprechzeiten: 
Mi., 9.00 – 11.00 Uhr, Bewerbungsberatung 
+ Internetcafé.

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

Wegweiser durch Haslach
5. aktualisierte
Ausgabe erscheint
Der neue „Wegweiser durch Haslach“, in 
dem alle sozial- und gesundheitsorientierte 
Einrichtungen und Organisationen in Has-
lach aufgeführt sind, wurde durch die So-
zialberatung im Stadtteilbüro Haslach im 
Winter 2017/18 überarbeitet, erweitert und 
neu aufgelegt. Neben alt bekannten sind 
auch viele neue Einrichtungen und Organi-
sationen aufgeführt. Der „Wegweiser durch 
Haslach“ ist ab sofort kostenlos im Stadt-
teilbüro Haslach. erhältlich. Text: Dieter Ebernau

Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen:
 1 x im Monat: Mi., 13. 6., 9 – 11 Uhr 
 weitere Termine in der Kita St. Michael,
 Feldbergstr. 5: Di., 5. 6., 8.30 – 9.30 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., 9.30 – 12.30 Uhr
 Di., 15. 5.: Was ist der Sinn des
 Ramadans aus islamischer Sicht?
 Di., 5. 6.: Fasten und Gesundheit.
 Di., 12. 6.: Türkisch kochen mit Perihan.
l Haslacher Filmtreff – Eintritt frei:
 - Mo., 4. 6. 2018, 19 Uhr
außerdem:
l Spielaktion „Kinderäktsch’n und Kaf-
feeklatsch“ in der Bettackerstraße
 Text: Stefan Purwin

www.spontanien.de
z.B. ab BASEL + BADEN-BADEN
SPAREN mit Reisepreisvergleich
mit Hotelbewertungen buchen!

Luckenbachweg 8 · 79115 Freiburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Risch

Sprechzeiten:
Mo., 17 – 19 Uhr, Do., 10 – 12 Uhr

Telefon 0761 61248284
E-Mail: quartierstreffhaslach@gmail.de

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie in den 
Monatsprogrammen der Quartierstreffs 

oder unter: www.quartierstreff.de
ANGEBOTE IM QUARTIERSTREFF:
MONTAG: Offener Singkreis mit Franz 
Gädker, (Mundharmonika), 15 bis 16 Uhr. 
Blüten basteln aus Papier und Büchern 
mit Frau Maier, jeden 2. Montag, 9.30 bis 12 
Uhr. Kein Basteln ab Juni. Literaturkreis,  
Mai, „Treibend“ von Henning Mankell; Juni, 
„Dienstags bei Morris – Die Lehre eines 
Lebens“ von Mitch Albom mit Ute Zimmer-
mann, jeden 2. Montag im Monat, 19 bis 
20.30 Uhr.
DIENSTAG: Neuer Start „Kraft & Balance 
– 50 plus“ gesundheitliches Sporttraining, 
siehe Sonderveranstaltungen. Abend-
Café, jeden 1. Dienstag im Monat, 17.30 
bis 20 Uhr. 15. 5. 2018 „Fleischküchle mit 
Brot, versch. Salate + Eisdessert“ 5. 6. 
2018 Kein Abend-Café. PC-Fragestun-
de, Dieter Kamien, Anmeldung erforderl. 
0761 2853134 AB. Gebühr 5,- €, Mitglieder 
3,- €, Ehrenamtliche frei. Jeden 2. Dienstag 
im Monat, 10 bis 11.30 Uhr. Stricken und 
Spaß am gemeinsamen Handarbeiten, 
helfende Hände, Hildegard Lais und Ire-
ne Böttcher, jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat, 14.30 bis 17 Uhr. Sozialberatung, 
Sprechstunde bei Renate Kieninger jeden 
4. Dienstag im Monat, 11 bis 12.30 Uhr.
MITTWOCH: Hatha-Yoga, Kurs 1, 9.30 
bis 11 Uhr, 10 Termine, Leitung Doris C. Ja-
kobi, Gebühr 60,- €, Vereinsmitglieder 50,- 
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Das Büffeln hat
sich gelohnt!

Wir gratulieren unserem SHK-Meister
Bernd Philipp zur bestandenen Kenntnis-
prüfung der Überwachungsgemeinschaft
Technische Anlagen der SHK Handwer-
ke und zur Ernennung der Anerkennung
als Fachbetrieb nach Wasserhaushalts-
gesetz für das errichten, instandsetzen
von Heizölverbrauchsanlagen.
Wir arbeiten in enger Kooperation mit dem
IWO-Öl-Verband, der Überwachungsge-
meinschaft Technische Öl-Anlagen und
sind für moderne Öl-Brennwerttechnik, Öl-
Lagertechnik in Wasserschutzgebieten auf
dem neusten Stand der Technik und somit
auch Ihr adäquater Ansprechpartner rund
um die moderne Bio-Ölheizung.
Wir gratulieren Nico Fenn zur bestandenen
Gesellenprüfung als Anlagenmechaniker
SHK.
Wir gratulieren Marcel Philipp zur bestan-
denen Behälter-Schweißerprüfung mit
voller Punktzahl.
Schön das der Beruf noch Berufung ist.
Herzlichen Glückwunsch!

Die Geschäftsleitung der
SHK-Meisterwerkstatt

€. Nachmittags-Café, 14.30 bis 17 Uhr. 
Hatha-Yoga, Kurs 2, 19 bis 20.30 Uhr, 10 
Termine, Leitung Doris C. Jakobi, Gebühr 
60,- €, Vereinsmitglieder 50,- €.
DONNERSTAG: Tänzerisches Bewe-
gungstraining, mit Tanzlehrerin Viviane 
Amann, 10 bis 11 Uhr, Einstieg jederzeit 
möglich. Rhythmusgruppe Trommeln, mit 
Tanzlehrerin Viviane Amann, 11 bis 12 Uhr, 
Einstieg jederzeit möglich.  Spiele-Nach-
mittag, mit Hildegard Buchholz, jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat, 15 bis 18 Uhr.
Blüten basteln aus Papier und Büchern 
mit Frau Maier, jeden 4. Do., 18 bis 20 Uhr.
FREITAG: Progressive Muskelentspan-
nung, mit Sieglinde Schäfer, jeden 2. und 4. 
Freitag im Monat, 10 bis 11 Uhr. Abendspa-
ziergang mit geselligem Ausklang, mit 
Kerstin Meyn, Treffpunkt vor dem Quar-
tierstreff, jeden letzten Freitag im Monat,  
Startzeit 17.30 bis 19 Uhr.
SAMSTAG: Tanztee für Singles und Paa-
re, mit Tanzlehrerin Viviane Amann, einmal 
monatlich, 15 – 18 Uhr, kein Tanztee von Mai 
– August. Text: Yvonne Risch 

Seniorenbegegnungsstätte

Die Begegnungsstätte bietet interessier-
ten Senioren und Seniorinnen sowie an-
deren interessierten Bewohner/innen des 
Stadtteils die Möglichkeit zum Kontakt und 
Austausch, zum Besuch der Veranstaltun-
gen und Angebote sowie zu Beratung und 
Information (während der angegebenen 
Sprechzeiten).
Wir bieten eine gemütliche Sitzecke im Ein-
gangsbereich, in der es immer wieder zu 
spontanen Begegnungen und Gesprächen 
kommt. Eine Tageszeitung sowie vielfältiges 
Informationen liegen für Interessierte aus. 
Eine (kostenlose) Buchausleihe bietet für 
„Leseratten“ ein umfangreiches Angebot. 
Für „Spielfreunde“ bieten wir die unter-
schiedlichsten Gesellschaftsspiele an, zum 
Ausleihen oder zum gemeinsamen Spiel.
Die Veranstaltungen und Angebote sind in 
der Regel offen, man  kann nach Interesse 
jederzeit dazukommen.
Ideen für neue Angebote und Veranstaltun-
gen werden im Rahmen der Möglichkeiten 
gerne aufgenommen und unterstützt, wir 
freuen uns über entsprechendes Interesse.
Ehrenamtliche Mithilfe jeglicher Art, sei es 
bei einzelnen Veranstaltungen oder gezielt 
als Angebot, ist sehr erwünscht und wird bei 
entsprechendem Bedarf gern unterstützt. 
Es gibt im Haus keine Verpfl ichtung zu kon-
sumieren, wir bemühen uns die Kosten für 
Verzehr möglichst niedrig zu halten, in der 
Regel geben wir nur die eigenen Unkosten 
weiter.
Zu Fragen „rund um`s Alter“ stehen die 
Mitarbeiter/innen währen der angegeben 
Sprechzeiten sowie nach Vereinbarung 
gerne bereit. Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? … dann kommen Sie doch einfach 
mal vorbei!
Sprechzeiten 
Barbara Kemper Leitung (Dipl.-Sozial-
arbeiterin): Di., 11.00 – 12.00 Uhr + nach 
Vereinbarung. Mi., nach Vereinbarung. Do., 
11.00 – 12.00 Uhr + nach Vereinbarung. Fr., 
(14-tägig), 11.00 – 12.00 Uhr.
Ute Backhaus ( Altenpfl egerin): Mo. + Mi., 
9.30 – 10.30 Uhr. Di., 13.30 – 14.30 Uhr. Fr., 
(14-tägig), 9.30 – 10.30 Uhr.
Regelmäßige Veranstaltungen: 
Montag – 9.00 Uhr: Yoga. 15.30 Uhr: Rum-
micub-Runde.
Dienstag – 15.30 Uhr: Gedächtnistraining 
(2. Dienstag/Monat). 15.30 Uhr: Treffpunkt 
„Jung und Alt“ (14-tägig). 19.00 Uhr: offener 
religiöser Hauskreis (14-tägig).
Mittwoch – 10.15 Uhr: Seniorengymnastik. 
11.15 Uhr: Sitzgymnastik für Senior/innen. 
19.00 Uhr: Singkreis.
Donnerstag – Sonderveranstaltungen wie 
Feste, Ausfl üge, Vorträge, Konzerte etc.
Freitag – 9.00 Uhr: gemeinsames Früh-
stück(14-tägig). 17.00 Uhr: Handarbeits-
kreis. Der Handarbeitskreis nimmt weiterhin 
gern Wollspenden, besonders Sockenwol-

le, entgegen. Die gefertigten Stricksachen 
werden der AWO-Kita „Hornusstraße“ für 
den Stand am Weihnachtsmarkt gespen-
det.
Unser Monatsprogramm erhalten Sie 
beim Haslacher Netz, im Quartierstreff 
des Bauvereins, bei verschiedenen Haus-
ärzten, im Seniorenbüro und selbstver-
ständlich auch bei uns im Haus – sowie  
unter www.awo-freiburg.de.
Unserer Begegnungsstätte ist eine Seni-
orenwohnanlage angeschlossen.
Informationen und Beratung: Falls Sie 
Informationen zum „Betreuten Wohnen“ 
wünschen, beraten wir Sie gern über die 
Möglichkeiten in unserem Haus. Bitte ver-
einbaren Sie mit uns dazu, u. U. auch tele-
fonisch, einen Termin.
Vermietung: Die Wohnungen werden über 
den Bauverein Breisgau e.G. vermietet.
Ansprechpartnerin: Frau Rudolf, Zährin-
ger Straße 48, 79108 Freiburg, Tel. 0761 
5104455, stefanie.rudolf@bauverein-breis-
gau.de, www.bauverein-breisgau.de.
 Text: Barbara Kemper

Mathias-Blank-Straße 22, 79115 Freiburg
Tel. 0761, swa-haslach@awo-freiburg.de

www.awo-freiburg.de 
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag,  10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag, 14.30 – 17.00 Uhr
sowie selbstverständl. zu allen Veranstaltungen.

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nachbar-
schaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche Unterstützung durch 
Ehrenamtliche und für eine Kultur des 
Helfens im Stadtteil Haslach
Beim Haslacher Netz unterstützen Ehren-
amtliche einmal in der Woche andere Men-
schen im Stadtteil Haslach z. B. bei älteren 
oder kranken Menschen, die einsam oder 
bewegungseingeschränkt sind, durch Be-
suche und gemeinsame Spaziergänge oder 
durch Botengänge oder sie helfen Migrant/
innen beim Deutschlernen oder bei Behör-
denangelegenheiten. 
Als Ehrenamtliche werden Sie dabei profes-
sionell unterstützt. Einmal im Monat fi ndet 
eine Helfergruppe zum Austausch und zur 
Fortbildung statt.
Wir freuen uns sehr über neue Ehrenamtli-
che, da der Unterstützungsbedarf zunimmt. 
Gerne können Sie sich persönlich zu einem 
unverbindlichen Kennenlernen bei uns mel-
den.
Wenn Sie selbst, ein/e Angehörige/r oder je-
mand in Ihrer Nachbarschaft Unterstützung 
benötigen und gerne einmal in der Woche 
besucht werden möchten, dann melden Sie 
sich bei Regina Wielsch, Stadtteilbüro Has-
lach, Tel. 7679002. Text: Regina Wielsch

Haslacher Bote
im Internet unter:

http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote
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Vertriebler für Strom- und Gas-Verträge 
gesucht. Top Provisionen. Infos unter:
Tel. 0163 2072272 oder 0761 7075878

Das Gründungszentrum Goethe II. bie‐
tet für Kleinunternehmer/Innen und
Selbstständige in Haslach und Weingar‐
ten kostenfrei:

Einzelberatung‐ und Coaching
Kurse zu Marke�ng, Werbung, 
Akquise u.v.m.     

Kontakt und Info Goethe II.
(Diakonisches Werk Freiburg): 

Krozinger Straße 7 ‐ EKZ Weingarten
Rita Prinzen und Alfred Buschmann

Telefon: 0761 ‐ 7677 130
Mail: goethe2@diakonie‐freiburg.de

www.goethe2.de

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Neu! – Kinder-Kino 
Mensa Adolf-Reichwein-Schule
immer um 15.30 Uhr
12.06.: Hodder rettet die Welt, Dänemark 
2002, 84 Min., ab 6 Jahre.
03.07.: Cinemanya Filmkoffer, Kurz- und 
Animationsfi lme ohne Sprachbarrieren zur 
Integration, interkulturellem Verstehen, 
Sprachförderung und Teilhabe am kulturel-
len, 80 Min., ab 6 Jahre.
Yoga für Frauen
Seit dem 15. Januar fi ndet montags von 
18.00 – 19.15 Uhr im Kinder- und Jugend-
zentrum / Gemeindezentrum, Bugginger 
Str. 42 ein Yoga-Angebot für Frauen statt. 
Kosten 6,- Euro pro Abend.
Noch Plätze frei im Schularbeitskreis!
Neu: Ab 12.30 Uhr mit der Möglichkeit der 
Teilnahme am Mittagessen oder wie bisher 
ab 14 Uhr. Dieses Angebot richtet sich an 
Kinder und Jugendlichen der 1. bis 10. Klas-
se aus Schulen, ohne Betreuungsangebot 
an ihrer jeweiligen Schule. Weitere Informa-
tion: Kinder- und Jugendzentrum Weingar-
ten, Tel. 0761 482280 oder jugi@diakonie-
suedwest.de.
Am 28. 6. ist das Haus wegen eines Be-
triebsausfl ug geschlossen!
Vorankündigung: 5. bis 11. 8. – Sommer-
Ferienfreizeit. Wie schon im Vorjahr ver-
anstaltet das Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten eine Freizeit für Kinder zwi-
schen 9 und 14 Jahren. Informationen und 
Anmeldungen hier im Kinder- und Jugend-
zentrum Weingarten, Tel. 482280, Kosten 
175,- Euro, es gibt auch Fördermöglichkei-
ten. Sprechen sie uns an. jugi@diakonie-su-
edwest.de.
WOCHENPLAN Stand:  21.11.2017
Tägl., ab 13.00 Uhr:
Mittagessensangebot
Tägl., von 14.00 – 17.00 Uhr: Schularbeits-
kreise / Lerngruppen (1. – 10. Klasse)
Hausaufgabenbegleitung, Leseförderung
MONTAG: 15 – 17 Uhr, Offene Tür für Kin-
der (ab 6 Jahre). 14 – 17 Uhr, Kreativange-
bot. 16 – 18 Uhr, Eltern Café. 17 – 18.30 Uhr, 
Mädchengruppe (ab 14 Jahre). Einzelhilfe 
für Jugendliche bis 19 Uhr auf Anfrage.
DIENSTAG: 14 – 17 Uhr, Offene Tonwerk-
statt. 15.30 – 17 Uhr, Hip Hop (2. – 4. Klas-
se). 15.30 – 17 Uhr, Projektarbeit (4. Klas-
se). 17 – 19 Uhr, Teeny-OT (10 – 13 Jahre).
MITTWOCH: 15.30 – 17 Uhr, Mädchen-
gruppe (2. – 3. Klasse). 15.30 – 17 Uhr, Tanz 
AG (1. – 4. Klasse). 17 – 20 Uhr, Offene Tür 

für Jugendliche (ab 11 Jahre). Einzelhilfe 
für Jugendliche bis 19 Uhr auf Anfrage.
DONNERSTAG: 14 – 17 Uhr, Offene Ton-
werkstatt. 15.30 – 17 Uhr: Tanztraining. 14 
– 17 Uhr, Kreativangebot. 17 – 18.30 Uhr, 
Mädchengruppe (ab 11 Jahre). 16 –18 Uhr, 
Theatergruppe. 17 – 18.30 Uhr, Gruppen-
angebote. 17 – 19 Uhr, Tanzgruppe.
FREITAG:15 – 17 Uhr, Offene Tür für Kin-
der (ab 6 Jahre). 14 – 17 Uhr, Offene Ton-
werkstatt. 15.30 – 16.30 Uhr, Fußballgrup-
pe 1 (1. – 4. Klasse). 15.30 – 17 Uhr, Offene 
Werkstatt. 16.30 – 18 Uhr, Teeny-Jung-
sgruppe (11 – 13 Jahre). 16.30 – 18 Uhr, 
Fußballgruppe 2 (ab 11 Jahre). 18 – 21 Uhr, 
Offene Tür für Jugendliche (ab 14 Jahre). 
21 – 24 Uhr, Nachtsport in der Halle Adolf-
Reichwein-Schule (ab 16 Jahre).
Außerdem noch: Elternarbeit, aufsuchen-
de Arbeit, Projektarbeit, Aktionen im Stadt-
teil, Einzelfallhilfe und Begleitung sowie Be-
atbox auf Anfrage. Text: Karin Seebacher

News aus dem Mehr-
generationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 490 78-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de
Wir laden Sie alle herzlich ein
zu folgenden Veranstaltungen:
Do., 17. 5. 2018, 19.30 Uhr:
Internationaler Literaturkreis: Buchbespre-
chungsabend.
Do., 7. 6. 2018, 14.30 – 18.00 Uhr:
Großes Reparatur-Begegnungs-Café.
Mo., 11. 6. 2018, 18.00 Uhr:
Vortrag und Gespräch: Reizblase bei Frauen.
Ein Angebot von vielen im Mehrgenerati-
onenhaus EBW:
Großes Reparatur-
Begegnungs-Café
Sie haben etwas Kaputtes zu Hause und wis-
sen nicht, wie man es repariert? Dann versu-
chen wir es gemeinsam! Mitgebracht werden 
darf alles, was von einer Person alleine getra-
gen werden kann. Immer am 1. Do. in gera-
den Monaten. 7. Juni, 14.30 – 18.00 Uhr.
Unser Haus ist während der Pfi ngstferi-
en vom 18. 5. – 4. 6. 2018 geschlossen. 
 Text: Hedwig Appelt

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten
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◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Sa, 19.5. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Di,  22.5. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Mi, 23.5. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Do, 24.5. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Do,  31.5. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840
Fr, 1.6. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
So, 10.6. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Mo, 11.6. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
Di, 12.6. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Mi,  13.6. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

Karlstr. 21a · 76133 Karlsruhe
Tel. 0721 7907921

info@aktionkinderschutz.de
www.aktionkinderschutz.de

Sicherheitsgefühl und 
Selbstbewußtsein der 
Mädchen und Jungen
stärken!
LANDKREIS Breisgau-Hochschwarz-
wald/Freiburg
Laut Forschungsbericht vom Max-Planck-
Institut für Psychiatrie, hat Kindesmiss-
brauch, Kindesmisshandlung, enorme Aus-
wirkungen auf das betroffene Kind, dessen 
Gesundheit, Zukunft, sein Umfeld und die 
Gesellschaft.
Aktionkinderschutz e.V. unterstützt 
Grundschulen mit Lehr- und Präventions-
material: „Lernen nein zu sagen, weg zu 
laufen und Hilfe zu holen!“ Gefahren für 
Kinder können überall lauern – auf dem 
Schulweg, Spiel- und Sportplatz, im Som-
mer in den Bädern, allen anderen öffentli-
chen oder privaten Einrichtungen. 
Bei Aktionkinderschutz e.V. hat man dies 
alles längst erkannt und ein Präventions-
Programm in einer den Kindern ange-
passten, behutsamen Sprache, Aufbau 
und Thematik von der Bundesarbeitsge-
meinschaft für Prävention und Prophyla-
xe, Berlin, für die 5- bis 8-Jährigen erar-
beiten lassen!
Aktionkinderschutz e.V. ist in Deutsch-
land die einzige Organisationen, die Prä-
vention gegen sexuellen Missbrauch, in 
diesem Umfang und dem frühen Alter 
anbietet!
Im Übrigen ist es gar nicht schwer mit Kin-
dern in diesem Alter an so einem heiklen 
und schwierigen Thema zu arbeiten. Fazit 
der Kinder: Es gibt eben gute und böse 
Menschen! Das Lehrmaterial besteht aus 
den Büchern „Lisa entdeckt die Welt“ und 
„Paul entdeckt die Welt“. Wichtig für dieses 
Alter: Getrennt für Jungs und für Mädchen! 
Unerlässlich die Arbeitsmappen und aus-
führlichen Handreichungen für Pädagogin-
nen und Pädagogen.
Im Kreis Breisgau-Hochschwarzwald und 
Freiburg liegt uns bisher ein Bedarf der 
Klassen 1 und 2 von insgesamt 3.521 Kin-
dern vor. Um ein Projekt in diesem Umfang 

umsetzten zu können, sind wir auf Spenden 
angewiesen.
Bank für Sozialwirtschaft,
IBAN: DE21 6602 0500 0008 7233 00,
BIC: BFSWDE33KRL
Bitte informieren Sie sich auf unserer Home-
page www.aktionkinderschutz.de und hel-
fen Sie unsere Kinder zu beschützen.
 Text: Cornelia Bruno

Klassik in Weingarten

Klassik in Weingarten bietet im Juni zwei 
Konzerte im Mehrgenerationenhaus 
EBW: 
Am Samstag, dem 16. 6., um 19.30 Uhr: 
Konzert mit Violine und Klavier. Laura 
Mead (Violine) wird begleitet von Joachim 
Kist (Klavier). Auf dem Programm steht die 
Sonate f-moll von Sergej Prokofi ev.
Am Sonntag, dem 24. 6. gibt es eine Ma-
tinée mit Querfl öten: Silke Mutschler und 
Ulrike Bös (Querfl öten) sowie von Aleko 
Geladze und Hyun-Sook Noh (Klavier) und 
Frauke Hagemann (Violoncello). Wir hören 
Werke von Joseph Haydn, Carl Reinecke 
und Bohuslav Martinu. Das Konzert beginnt 
um 11.00 Uhr.
Der Eintritt ist wie immer frei.  Spenden sind 
willkommen. Text: Regina und Wolfram Irrgang

Freiburger
Stadtbau GmbH

Bauvorhaben in
der Belchenstraße
Im Sanierungsgebiet Haslach Südost geht 
es mit großen Schritten voran. Bereits seit 
letztem Jahr sind in der Belchenstraße ei-
nige Bauaktivitäten sichtbar. Die Freiburger 
Stadtbau GmbH ist in diesem Gebiet aktuell 
und auch in den Folgejahren sehr aktiv. Fol-
gende Bauprojekte befi nden sich derzeit in 
der Umsetzung oder in Planung.
Die Gebäude in der Belchenstraße 12–34 
werden derzeit bis voraussichtlich Frühjahr 
2019 modernisiert. Durch die Wärmedäm-
mung und den Einbau neuer Fenster, Haus-
eingänge, und einer Zentralheizung wird 
sich der Wohnkomfort deutlich verbessern. 
Auch der Anbau von großzügigen über-
dachten Balkonen, der Einbau neuer Bäder 
sowie die Errichtung von Fahrradunterstän-
den stellt eine deutliche Verbesserung für 
die Bewohner/innen der 72 Wohnungen 
dar. Durch die energetische Sanierung wird 
der KfW-55-Standard erreicht. Gleichzeitig 

wird auch das Erscheinungsbild der Gebäu-
de deutlich aufgewertet. Zudem werden die 
Außenanlagen nach der Umgestaltung 
nicht nur schöner, sondern auch besser 
nutzbar sein. Die Modernisierung der vier 
Gebäude wird über das Städtebauförde-
rungsprogramm „Soziale Stadt“ gefördert, 
an dem Bund, Land und die Stadt Freiburg 
beteiligt sind. Im Gegenzug zu dieser fi -
nanziellen Unterstützung unterliegen die 
sanierten Wohnungen einer zehnjährigen 
Mietpreis- und Belegungsbindung. Für die 
Bewohner/innen bedeutet dies, dass der 
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr

Marien Apotheke

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Angelika Herr Stephanie Franz

Sonnenbaden? Na klar, aber nur mit dem richtigen Sonnenschutz.
Ob im Schwimmbad, am Strand oder bei Spaziergängen, immer wieder sehe ich Menschen 
mit stark geröteter Haut, die sich offensichtlich nicht ausreichend vor der Sonne schützen. 
Das bleibt oft nicht folgenlos. Zu viel Sonne lässt die Haut schneller altern, erzeugt Sonnen-
brand und kann im schlimmsten Fall zu Hautkrebs führen. Lassen Sie es nicht soweit kom-
men. Sonnenschutzmittel schützen die Haut vor den gefährlichen UV-A- und UV-B-Strahlen. 
Die UV-A- und UV-B-Filter im richtigen Verhältnis bieten Schutz sowohl vor Hautalterung, 
als auch vor Sonnenbrand und Hautkrebs. Ob für Gesicht oder Körper, für Allergiker oder 
Kinder, es gibt für jeden den richtigen Sonnenschutz. Die Produktpalette von Eucerin® bietet 
Fluids, Cremes, Sprays, Lotionen oder Gele. Neu in dieser Saison sind Produkte mit Anti-
Fleckenformel. Achten Sie auf das T-Shirt Symbol. Wir beraten Sie gerne, welches Produkt 
für Sie passt. Und übrigens: Im Monat Mai erhalten Sie alle Eucerin® Sun Produkte in beiden 
Apotheken am Scherrerplatz zum Sonderpreis. Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gerne.

modernisierungsbedingte Mietaufschlag 
niedriger ausfällt und nicht sofort, sondern 
in einem dreistufi gen Verfahren über zehn 
Jahre hinweg umgesetzt wird.
Zusätzlich werden die Gebäude in der 
Belchenstraße 12–34 um ein Geschoss 
aufgestockt. Hierdurch können insgesamt 
24 neue Wohnungen ohne zusätzlichen 
Flächenverbrauch geschaffen werden. Als 
ökologisches Sahnehäubchen sollen die 
Dächer Photovoltaik-Anlagen zur Erzeu-
gung von regenerativem Strom erhalten.
Direkt angrenzend entsteht derzeit das ers-
te Gebäude einer neuen Wohnanlage beste-
hend aus fünf Punkthäusern mit insgesamt 
113 Wohnungen sowie einer Tiefgarage, 
davon 71 öffentlich geförderte Mietwoh-
nungen und 42 Eigentumswohnungen. Das 
Projekt basiert auf einem Wettbewerb aus 
dem Jahr 2011, den die Stadt Freiburg im 
Programm „Flächen gewinnen durch Innen-
entwicklung“ durchgeführt hat. Das Projekt 
wurde im Jahr 2016 im Gestaltungsbeirat 
beraten und als gelungen bezeichnet. Die 
Anregungen zur Verbesserung der Außen-
raumgestaltung sind schließlich in den Be-
bauungsplan mit eingefl ossen. Trotz deut-
lich niedrigerer Gebäude als bisher und 
einer aufgelockerten Bebauung gelingt es, 
die Wohnfl äche auf dem Grundstück annä-
hernd zu verdoppeln.
Das erste Gebäude der Wohnanlage wird 
im Sommer diesen Jahres bezogen. Das 
bestehende Hochhaus Belchenstraße 8 
wird abgebrochen. Zuvor muss jedoch das 
Gebäude leergezogen werden. Hier kommt 
der Sozialplan zum Tragen, welcher für das 
Sanierungsgebiet Haslach Südost erarbei-
tet wurde: Das Umzugsmanagement der 
FSB garantiert eine persönliche Beratung 
und Betreuung der betroffenen Mieter/in-
nen. Alle Bewohner/innen des Hochhauses 
werden in neue Wohnungen umziehen. Die 
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Für einen blütenreichen Sommer
Pflanzen für Balkon, Garten und Friedhof:

Geranien, Petunien, Margeriten und
Wandelröschen als Stämmchen, u.v.m.

 Inh. V. Fichter-Didinger
Markgrafenstr. 112 · 79115 Freiburg · Tel. 0761 4764587

79114 Freiburg · Hurstweg 179114 Freiburg · Hurstweg 1
Tel. 07 61 / 27 34 18 · info@seewald-elektro.deTel. 07 61 / 27 34 18 · info@seewald-elektro.de

Umzugskosten werden ebenfalls über das Städtebauförderungspro-
gramm „Soziale Stadt“ gefördert. Der Rückbau des Hochhauses wird 
zum Jahresende 2018 starten. Die Bauzeit der restlichen vier Gebäude 
wird anschließend bis Frühjahr 2021 andauern. Die Freiburger Stadt-
bau GmbH bittet die Anwohner/innen der Baustellen um Verständnis 
für eventuelle Unannehmlichkeiten und versucht diese so gering wie 
möglich zu halten.
Mit diesen Projekten wird im Sanierungsgebiet Haslach Südost Wohn-
raum für die heutigen Bewohner/innen auf dem aktuellen Stand der 
Technik und mit zeitgemäßem Wohnkomfort zu bezahlbaren Mietprei-
sen geschaffen. Ergänzend entsteht zusätzlich benötigter Wohnraum 
für Familien sowie Ein- und Zweipersonenhaushalte. Die Freiburger 
Stadtbau GmbH bittet alle langjährigen Bewohner/innen des Gebiets 
um herzliche Aufnahme der neuen Nachbar/innen. Text/ Bilder: Katrin Lemcke

Freiburger Blasorchester e.V.

Besuch von der Nordsee
Im Mai erwarten die Musikerinnen und Musiker der Nachwuchsor-
chester des Freiburger Blasorchesters Besuch von Norderney. Die 
Partnerschaft mit dem Windorchestra der Nordseeinsel besteht schon 
seit über einem Jahrzehnt. Vom 9. bis zum 12. Mai werden die Norder-
neyer in Gastfamilien unseres Vereins wohnen und allerlei Unterneh-
mungen machen: Ein Tag im Schwarzwald, ein Besuch im Europapark 
und ein Tag in Freiburg sind geplant. Die Musik bekommt natürlich 
einen großen Stellenwert und so ist das gemeinsame Musizieren von 
Norderneyern und Freiburgern ein gesetzter Programmpunkt. Die ge-
meinsamen Proben bereiten das Konzert am Samstagnachmittag vor. 
Näheres dazu fi nden Sie zu gegebener Zeit auf unserer Homepage: 
www.freiburger-blasorchester.de. Text: Catrin Müller

RKG-Freiburg-2000

Erfolgreiche Junioren-Ringer
Bei den deutschen Junioren-Meisterschaften erkämpften sich die 
Ringer der RKG Freiburg einen kompletten Medaillensatz.
Bei den Juniorinnen konnte Ellen Riesterer ihren Titel erfolgreich ver-
teidigen. In der Klasse bis 50 kg setzte sie sich gegen ihre Konkurrenz 
überlegen in den Vorkämpfen durch. Auch die Berlinerin Lisa Ersel 
musste sich mit 3:0 Punkten geschlagen geben. Doch im Finale trafen 
die beiden erneut aufeinander und Ersel zeigte sich besser einge-
stellt. Sie machte Ellen das Leben auf der Matte schwer, führte sogar 
bis kurz vor Ende ehe Ellen zum 8:8 ausgleichen konnte und aufgrund 
der zuletzt erzielten Wertung den Meistertitel einfuhr.
Lars Schäfl e holte sich seine erste Medaille bei den Junioren. Der 
Vorjahresmeister in der Jugend kämpfte bei fünf Teilnehmern in der 
Klasse bis 86 kg im nordischen Turnier, d. h. jeder gegen jeden. Dabei 
unterlag er bereits im ersten Kampf seinem alten Rivalen Johannes 
Demel mit 0:5 Punkten. Es folgten ein Schultersieg gegen Schadler 
(Hessen) und ein 7:10-Punktesieg gegen den starken Dimitry Blayvas 
(RHP) der am Ende Dritter wurde. Mit einem überragenden 0:7-Punk-
tesieg im Abschlussduell gegen Bemir aus Nackenheim sicherte sich 
Lars die Vizemeisterschaft.
Als Vizemeister des Vorjahres trat im klassischen Stil Maxi Remens-
perger in der Klasse bis 87 kg in Hemsbach an und wurde schon als 
kommender Meister gehandelt. Doch es erwischte ihn kalt. Bereits im 
Auftaktkampf musste er sich dem späteren Vizemeister Papadopulus 
aus Hemsbach überhöht mit 0:8 Punkten geschlagen geben. Nach 
einem überhöhten Punktesieg über Flad (WTB) folgte ein Schultersieg 
gegen Kiyek (BAY). So wurde das Abschlussduell gegen den Vorjah-
resmeister bis 84 kg Fouda zum richtigen Finale. Der Sachse hatte alle 
seine Vorkämpfe gewonnen und ließ auch gegen Maxi nichts anbren-
nen und gewann mit 3:1 Punkten.

Weinfest 2018
Die Ringer freuen sich die Weinfestgäste wie inzwischen gewohnt an 
ihrem Stand unter der ehemaligen Rumpelebruck begrüßen zu dür-
fen. Sicherlich werden Sie wieder den einen oder anderen Spitzenath-
leten als Helfer oder als Gast in unserer Laube begrüßen können. Die 
Ringer bieten die bereits bekannten Athletensteaks im Weckle oder 
mit Pommes Frites an. Auch die Currywurst hat sich als sehr beliebte 
Mahlzeit etabliert. Dazu eine gezielte Auswahl an Weinen der hiesigen 
Genossenschaften und Winzer. Text: Markus Buck

  Haslacher Dickköpf

VORAUSGESCHAUT
Am Vatertag, Christi Himmelfahrt, Donnerstag 10. Mai veran-
staltet unsere Zunft ihren Vatertagshock. Die Veranstaltung fi ndet 
von 11 bis 18 Uhr vor und im Saal der Melanchthongemeinde 
Haslach, Melanchthonweg 9 statt. Eingeladen sind alle Mitglieder, 
befreundete Zünfte und Haslacher Bürger.
Leckere, saftige Steaks, Würste, Kaffee, alkoholische sowie 
nichtalkoholische Getränke erwarten Sie. Unterstützen Sie unse-
re Zunft mit Ihrem Kommen. Nutzen Sie die Möglichkeit zu einem 
Plausch unter Freunden. Bei den Haslacher Dickköpf fühlt man 
sich wohl. 



Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt! 13

Ein großer „Dickkopf“ ist 
von uns gegangen.
Die Zunft der Haslacher Dickköpf trauert 
um ihr Ehrenmitglied und Urgestein Walter 
(Bibo) Mayer. Er war zugleich unser ältestes 
und mit 54 Jahren unser treuestes Mitglied. 
Walter war jahrzehntelang unser Mann un-
ter unserer Gallionsfi gur „dicke Berta“ .Er 
hauchte ihr durch sein Temperament Leben 
ein und wurde somit zum Kult weit über die 
Freiburger Fasnet hinaus. Wir Zünftler ver-
neigen uns vor deiner Lebensleistung und 
Verdienste für den Verein. Die Haslacher 
Dickköpf waren dein Leben und das hast 
du immer mit voller Leidenschaft gezeigt. 
Lieber Walter, du wirst immer in unseren 
Herzen sein und wir halten dein Andenken 
in Ehren ... die Fasnet wird ein Stück ärmer 
sein ohne dich. Text/Bild: Heiko Ehrhard

Vorstand – Termine:
29. 5.: Seniorenwanderung
11. 6.: Erw. Vorstandssitzung
12. 6.: Senioren-Stammtisch
22. 6.: Mitgliederversammlung
19.00 Uhr, Leo-Reich-Stube
15. Mein Freiburg Marathon
Beim 15. Mein Freiburg Marathon am 8. April 
waren für den ESV Freiburg 80 Helfer im 
Einsatz. Der ESV war mit 44 Helfern an der 
Verpfl egungsstelle und 36 Streckenposten 
der Verein, der die meisten Helfer stellte. 
Das Wetter war dieses Jahr wunderbar, für 
die Läufer aber zu warm. Es war auch un-
ter dem neuen Organisator FWTM wieder 
eine tolle Veranstaltung. Wir bedanken uns 
bei allen Helfern an der Verpfl egungsstelle 
und bei den Streckenposten für den vor-
bildlichen Einsatz. Der Dank gilt sowohl den 
Helfern, die zum Teil von Anfang an dabei 
sind, sowohl allen, die zum ersten Mal dabei 
waren. Vielen Dank an die Nichtmitglieder 

des ESV, die sich bereitwillig zur Verfügung 
stellten, z. T. schon seit einigen Jahren. Ein 
besonderer Dank an die Handball-Damen 
mit ihrem Trainer, die sehr zahlreich mitge-
macht haben, die Tennis- und die Tisch-
tennisabteilung. Die meisten Helfer stellte 
die Skiabteilung mit 40 und die Handball-
abteilung mit 25 Mitgliedern. Didi und Irene 
Hartmann haben uns früh am Morgen die 
belegten Weckle gerichtet. Damit die Helfer 
frische Weckle bekommen konnten, muss-
ten sie sehr früh aufstehen. Ihnen ein herz-
liches Dankeschön. Viele Helfer trafen sich 
nach getaner Arbeit in der Rettich-Bar zum 
gemütlichen Ausklang. Es war ein schöner 
Abschluss. Euch allen nochmals herzlichen 
Dank für Eure Hilfe für den ESV Freiburg.
Fußballabteilung
Heimspiele ESV-Sportzentrum
Sonntag, 20. 5., 15.00 Uhr:
Herren 1 – Polizei-SV Freiburg
Sonntag, 3. 6., 15.00 Uhr:
Herren 1 – Türkgücü Freiburg
Tischtennisabteilung
Nachdem Mitte April die Verbandsrunden-
saison 2017/2018 beendet wurde, ist es 
Zeit diese Revue passieren zulassen. Leider 
ist über sportliche Erfolge der ESV-Mann-
schaften dieses Jahr nicht sehr Positives zu 
berichten, mussten doch die 1. Mannschaft 
aus der Kreisklasse A 1 als auch die 2. Mann-
schaft aus der Kreisklasse B 2 absteigen. 
Nur die verjüngte 3. Mannschaft konnte in 
der Kreisklasse C 3 einen zufriedenstellen-
den Mittelplatz belegen, da auch unsere mit 
vier Mann spielende 4. Mannschaft in der 
Kreisklasse D 2 den letzten Platz belegte.
Der Verfasser dieser Zeilen kann sich nicht 
daran erinnern, jemals über so schlechte 
Platzierungen berichtet zu haben. Natürlich 
hat dies bei genauer Betrachtung und Ana-
lyse u.a. seine Gründe darin zu fi nden, dass 
krankheits- und verletzungsbedingte Aus-
fälle zu verzeichnen waren. Natürlich auch 
durch den unerwarteten, plötzlichen Weg-
gang unseres spielstarken Spitzenspielers.
Nun bleibt zu hoffen, dass wir in der neuen 
Runde in ungewohnten Klasseneinteilun-
gen wieder öfters über positive Ergebnisse 
zu berichten ist. Schön wäre es, wenn wir 
uns durch Neuzugänge, welche herzlich 
bei uns willkommen sind, verstärken 
könnten.
Sehr Erfreuliches ist jedoch von unserer 
Jugend zu berichten. In der U 18 Kreis-
klasse belegte unsere Jugendmannschaft 
den 1. Platz mit 28:4 Punkten bei nur ei-
ner Niederlage und zwei Unentschieden. 
Dieses hervorragende Ergebnis erspielten 
David und Simon Schwab, Enzo Destruel-
le, Livia Römer, Jonas Linß, Janina Enderle, 
und Luca Spajic. HERZLICHEN GLÜCK-
WUNSCH!
Aber auch unsere Jüngsten erreichten in 
der U 15 Kreisklasse Jugend einen guten 4. 
Platz mit 11:13 Punkten.
Am 14./15. April fand die südbadische 
Rangliste für die U 12 statt. Hierbei belegte 
unser Simon Schwab einen hervorragen-
den 2. Platz und konnte sich somit für die 
Baden-Württembergische Rangliste U12 
qualifi zieren. Auch hierzu HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH!
Diese Erfolge sind auch auf die gute Trai-
ningsarbeit und Betreuung unseres Trainer-
stabes UTE, PASCAL & ACHIM zurück zu 
führen. Text: Gerhard Kuss

Ringtennis
Am 3. April führten wir unsere Abteilungs-
versammlung in der ESV-Gaststätte statt. 
Neben den Neuwahlen, bei denen Herbert 
Joos als Abteilungsleiter wieder gewählt 
wurde, war der wichtigste Tagesordnungs-
punkt das 60-jährige Abteilungsjubiläum. 
Das Jubiläum wird am Samstag, 13. Ok-
tober in unserem Vereinsheim gefeiert. Der 
nähere Ablauf wird noch besprochen.
Das nächste Treffen der Ringtennisfreunde 
fi ndet am Dienstag, 5. Juni in unserer Ver-
einsgaststätte statt.
Skiabteilung
Am 15. April führte Josef Dold die Wande-
rung von St. Peter ins Glottertal. 16 Wan-
derer fuhren mit Zug und Bus nach St. Peter. 
Wir liefen bei ausgezeichnetem Wanderwet-
ter über Sägendobel nach Rohr. Hier eine 
kurze Vesperpause und dann weiter nach 
Glottertal. Da wir zu schnell waren, wurde 
in Glottertal noch eine Ehrenrunde gedreht, 
um nicht zu früh zur Schlusseinkehr in die 
Haberstrohstrauße zu kommen. Hier kamen 
noch 5 weitere Gäste dazu. Unser Tourenlei-
ter Hans-Joachim bedankte sich bei Sepp 
für die wunderbare Wanderung.
Mittwochs ist von 9.30 – 11.00 Uhr Nordic 
Walking am Wolfswinkel.
Am 2. Mai begannen wieder die Mittwochs-
Radtouren von Gummi-Voraus. Abfahrt 
ist um 16.00 Uhr an verschiedenen Orten. 
Radprogramm bitte bei herbert.joos@web.
de anfordern.
Seit 3. Mai ist jeden Donnerstag Lauftreff 
(Jogging und Nordic Walking) am Wolfswin-
kel. Beginn ist um 19.00 Uhr. Anschließend 
gemütlicher Hock.
ESV-Senioren
Der nächste Senioren-Stammtisch ist am 
Dienstag, 12. Juni ab 14.30 Uhr in unserer 
Vereinsgaststätte. Mitglieder, Freunde und 
Gäste sind herzlich willkommen.
Die 130. Seniorenwanderung fand am 27. 
März statt. 12 Wanderer fuhren mit dem Bus 
nach Kirchhofen. Von da führten uns Harry 
und Marlene Böhme (ohne den vorausge-
sagten Regen und Wind) über Dürrenberg 
– Ebringen nach Freiburg-St. Georgen. Un-
terwegs fanden unsere Wanderführer eine 
tolle Vesperstelle. Nach ca. 4 Stunden Wan-
derung kamen wir zur Schlusseinkehr in un-
serer Vereinsgaststätte an. Herbert ehrte 
Renate Hügle für die 80. und Sepp Dold 
für die 100. Wanderung und bedankte sich 
bei Harry und Marlene für die wunderbare 
Tour. Text: Herbert Joos

Polizei-Sportverein
Freiburg e.V.

Lörracher Straße 20 · 79115 Freiburg

Mitgliederversammlung 
Am 16. 4. 2018 fand die jährliche Mitglie-
derversammlung des Polizei-Sportverei-
nes Freiburg statt. Der Polizei-Sportverein 
Freiburg ist ein Mehrspartenverein (Cheer-
leading/Tanz, Fußball, Gymnastik, Judo, 
Kegeln, Tennis, Tischtennis, Wandern), der 
nicht nur Bediensteten der Polizei, sondern 
jedem Bürger offensteht.
Neben zahlreichen Vereinsmitgliedern 
konnte der 1. Vorsitzende Harald Baldinger 
die Vertreterin des Bürgervereins St. Geor-
gen, Andrea Engler, sowie den Vertreter der 
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45 Jahre: v. l. Harald Baldinger (1. Vors.), Arno Santner, Alexander Sautermeister, Wolf-
gang Imberi, Helmut Kaiser,  Peter Egetemaier (Präs.).

BBBank, Rainer Kuderer, begrüßen. Andrea 
Engler berichtete kurz über Aktivitäten des 
Bürgervereins. Rainer Kuderer übergab 
einen symbolischen Scheck über 6.000,- 
Euro aus den Mitteln des Gewinnsparver-
eins e.V. der BBBank für die Beschaffung 
von wetterfester Bekleidung für die Touren-
führer des Vereines.
Im ausführlichen Rückblick des 1. Vor-
sitzenden ging dieser auf die zahlreichen 
Aktivitäten der einzelnen Abteilungen ein 
und bedankte sich bei allen ehrenamtlichen 
Trainern, Betreuer und Wanderführern.
Er erwähnte nicht ohne Stolz, dass das ver-
einseigene Blockheizkraftwerk die erwarte-
te Strommenge reibungslos produziere und 
nun auch Überschüsse in einem neuinstal-
lierten Puffer gespeichert werden können.
Auch 2018 engagiert sich der Verein zu-
sammen mit dem Sportclub Freiburg, der 
Stadt Freiburg und der Step-Stiftung Frei-
burg im Bündnis „Willkommen im Fußball“ 
für gefl üchtete junge Menschen. Die Step-
Stiftung wurde in diesem Zusammenhang 
mit dem Integrationspreis des Deutschen 
Fußballbundes (DFB) ausgezeichnet.
Bei den Wahlen zum geschäftsführenden 
Vorstands stellten sich alle Amtsinhaber 
wieder zur Verfügung und wurden auch 
wiedergewählt:
Vereinspräsident: Peter Egetemaier
1. Vorsitzender: Harald Baldinger
2. Vorsitzender: Roland Zaubitzer
Assist. d. Vorstandes: Manfred Schweizer
Schatzmeister: Helmut Sander
stellvert. Schatzmeisterin:
Andrea Lang (neu)
Pressewart/Schriftführer: Arno Santner
Jugendwart: Berthold Bock
Kassenprüfer/in: Waltraud Wagner, Gerd 
Färber (wie bisher)
Ehrenräte: Ingrid Hilpert, Dr. Wolfram Haug, 
Peter Gießler, Walter Wehrle (wie bisher)
Ehrungen:
50 Jahre Mitgliedschaft: Kurt Massie, Ot-
mar Würger
45 Jahre Mitgliedschaft: Wolfgang Imbe-
ri, Helmut Kaiser, Arno Santner, Alexander 
Sautermeister, Walter Schneider
40 Jahre Mitgliedschaft: Berthold Bock, 
Stephan Bock, Norbert Mayer, Marc Sau-
termeister

35 Jahre Mitgliedschaft: Norbert Hühn, 
Petra Imberi, Elisabeth Lang, Roland Zau-
bitzer
30 Jahre Mitgliedschaft: Marieluise 
Klumpp, Eberhard Stegerer, Erich Ziebuhr
25 Jahre Mitgliedschaft: Marie Blaze-
jewski, Patrik Dikan, Celia-Perei Gabriel, 
Beate Schmidt-Koch, Friederike Strecker
Goldene Ehrennadel für besondere Ver-
dienste: Arno Kiechle

Berg Heil –
BBBank spendet 6.000,- Euro an Freibur-
ger Polizei-Sportverein
BBBank-Mitarbeiter Rainer Kuderer über-
gab am 16. April einen symbolischen Spen-
denscheck in Höhe von 6.000,- Euro an den 
Abteilungsleiter des Polizei-Sportvereins 
Freiburg Herbert Higle. Mit dem Geld sorgt 
die BBBank für praktische Bekleidung für 
die Tourenführer bei deren Outdoor-Aktivi-
täten.
Die Abteilung Wandern des Polizei-Sport-
vereins Freiburg bietet alljährlich verschie-
dene Wanderungen und Hochtouren in Mit-
telgebirgen sowie Schneeschuhwanderun-
gen und Motorradtouren an. Damit die für 
den Verein ehrenamtlich tätigen Tourenfüh-
rer gut für die Wetterverhältnisse gerüstet 

50 Jahre: v. l. Harald Baldinger (1. Vors.), 
Kurt Massie, Peter Egetemaier (Präs.).

sind, benötigen sie geeignete Funktionsja-
cken. Nach vielen Touren haben die alten 
Jacken nämlich ausgedient.
„Die BBBank möchte mit ihren Mitteln das 
Engagement des Polizei-Sportvereins Frei-
burg unterstützen“ sagt Kuderer bei der 
Übergabe. „Denn Wandern hält gesund und 
ist ein Genuss für alle Naturliebhaber.“
Die Spende stammt aus den Mitteln des 
Gewinnsparvereins e.V. Gewinnsparen ist 
eine Lotterie, in der man mit fünf Euro pro 
Monat teilnehmen und Preise gewinnen 
kann. Die BBBank-Mitglieder haben dort 
über 830.000 Lose gezeichnet.
Bundesweit fördert die BBBank mit Spen-
den- und Sponsoring-Maßnahmen in Höhe 
von mehr als 2,5 Millionen Euro jährlich Pro-
jekte aus den Bereichen Soziales, Bildung, 
Wissenschaft, Kultur und Sport.
 Text/Bilder: Arno Santner

Sportgruppe
Weingarten e.V.

Geschäftsstelle: Krozinger Straße 11, 
79114 Freiburg (im Stadtteilbüro des Fo-
rums Weingarten), Tel. 0761 445582 oder 
0176 50960418, info@sg-weingarten. de, 
www.sg-weingarten.de.
In den Schulferien haben wir Pause – 
Änderungen vorbehalten!

 Adolf-Reichwein-Schule
Bugginger Str. 83
Montag – Karate für Kinder: 17 – 18 Uhr,  
Anfänger; 18 – 19 Uhr, Fortgeschrittene. 
Leiter: Manuel Pulido, Tel. 0176 40121483.
Dienstag – Volleyball, Fortgeschrittene: 
20.00 – 22.00 Uhr. Leiter: Mohamed Shahin, 
Tel. 0174 7331737.
Mittwoch – Herzsport/Koronargruppe: 
17.00 – 18.30 Uhr. Leiterin: Elisabeth Ber-
wing, Tel. 07665 3226.
Basketball: 20.00 – 22.00 Uhr. Leiter: Hol-
ger Hoppe, Tel. 0151 20775994, holger.
hoppe@gmx.de.
Donnerstag – Funktionelle Gymnastik 
50+: 15.30 – 17.00 Uhr. Leiterin: Renate 
Waldkircher, Tel. 07665 48547.

 Pestalozzischule Haslach
Staufener Straße 3
Dienstag – Fitness-Gymnastik 50+: 18.30 
– 20.00 Uhr. Kontakt: Beate Wohlgemuth, 
Tel. 0761 4766386 (AB).
Donnerstag – Volleyball (auch Einstei-
ger): 20.00 – 22.00 Uhr. Leiter: Mohamed 
Shahin, Tel. 0174 7331737.
Samstag – Fußball: 16.00 – 18.00 Uhr. Lei-
ter: Joachim Schillinger, Tel. 0152 01542637, 
joachim.schillinger@googlemail.com.

 EBW Erwachsenen-Begegnungsstätte 
Weingarten (Mehrgenerationenhaus)
Sulzburger Straße 18
Mittwoch – Mach mit, bleib fi t! 50+: 10.00 
– 11.00 Uhr. Leiterin: Elisabeth Berwing, Tel. 
07665 3226.
Wirbelsäule- und Beckenbodengymnas-
tik 50+: 17.30 – 18.30 und 18.30 – 19.30. Lei-
terin: Ursel Konstanzer, Tel. 0761 441807.
 Text: Klaus Gehl

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist der

25. Mai 2018.
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Gerhard Boehler

Seestraße 20
 79108 Hochdorf

Telefon
0172 6071866

INDISCHES
RESTAURANT DEVI

Exotische
Curry-Spezialitäten

Große Auswahl an
Mittagsmenüs, nur 8,90 Euro

inklusive 0,3 l Erfrischungsgetränk.
Bundesstr.2, 79238 Ehrenkirchen-Nor-

singen, Tel.07633 8066569
www.indischesrestaurant-devi.de

Hurstweg 16  ·  79114 Freiburg

Tel. 0761 41717  ·  Fax 0761 475655

druckere i .ka iser@t -on l ine .de

w w w . k a i s e r - d r u c k . d e

Ihr Fachgeschäft seit über 55 Jahren
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Wir fertigen sämtliche Drucksachen

für Ihren Privat- und Geschäftsbedarf –

schnell und preisgünstig!

Ab Mai...
Sommer-Wochenprogramm für Kinder
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse). Mädchen-Aktiv-Gruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Mädchenange-
bote, 16.00 bis 18.00 Uhr. Hip Hop for Girls 
mit Camilla, 16.30 bis 17.30 Uhr (3. bis 6. 
Klasse). 
Mittwoch: Jungsprojekt, 16.00 bis ca. 
18.00 Uhr (2. bis 4. Klasse). Kreativgruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse). Eltern-
sprechzeit, 15.00 bis 18.00 Uhr. Fußball in 
der Vigelius-Sporthalle, 17 bis 18 Uhr (2. bis 
4. Klasse).
Donnerstag: Freizeitpädagogisches Ange-
bot für Vigeliusschüler/innen der 2. Klasse, 
14.00 bis 15.30 Uhr. Kreativgruppe I der 
Pestalozzi-Grundschule, 14.30 bis 15.30 
Uhr (2. bis 4. Klasse). Offener Spielparktreff 
Kampffmeyerstraße, 15.30 bis 18 Uhr. (1. 
bis 6. Klasse).
Freitag: Kreativgruppe II der Pestalozzi-
Grundschule, 14.45 bis 15.45 Uhr (2. bis 4. 
Klasse). Offener Spielnachmittag, 14.30 bis 
17 Uhr (1. bis 6. Klasse). Kochen, Spielen, 
Basteln – von Kindern ausgedacht, 15.00 
bis 16.30 Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen! (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de).
Offener Spielnachmittag – Immer was 
los: Offene Angebote heißt: Jede/r kann 
kommen wann er/sie will, machen was 
er/sie will (solange die Regeln eingehalten 
werden), und gehen wenn´s ihm/ihr passt. 
Dazwischen wird getobt, gespielt, geal-
bert, gelacht. Und zusätzlich gibt’s noch ein 
wechselndes Programm obendrauf: Mäd-
chentreff oder Koch-, Bastel- und Werkan-
gebote.
Kinder- & Bewohnerfest Bettackerstra-
ße/Raimannweg: Am Freitag, 18. Mai fi n-
det von 14.30 bis 17 Uhr das beliebte Fest im 
Innenhof statt zu dem Kinder, Jugendliche 
und erwachsene Bewohner von Spielmobil, 
dem Nachbarschaftswerk und Jugendtreff 
eingeladen sind. Neben vielen Spielen, 
Schminkecke und Rollenrutsche gibt es 
wieder viele Möglichkeiten der Begegnung, 
der Information und des Austauschs.

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach

Besuchen Sie uns im Internet: Das Pro-
gramm des Kinderbereiches und weitere in-
teressante Infos und viele Fotos fi nden Sie 
im Internet unter www.jugendtreff-haslach.
de. Text: Willi Kremer-Mosbach

        Theater FreiburgCala

Sa., 19. 5., 20.00 Uhr
Gastspiel: Sebastian Lehmann „Ich war 
jung und hatte das Geld“
Nach den großen Erfolgen der Vergangen-
heit (Jugend und Taschengeld), jetzt die gro-
ßen Niederlagen der Gegenwart. Aber auch 
Scheitern ist lustig. Vor allem für die Anderen. 
Sebastian Lehmann erzählt vom alltäglichen 
kapitalistischen Irrsinn der postpostmoder-
nen Welt und seinen Eltern. Es werden die 
Top 10 seiner liebsten Jugendkulturen verle-
sen und die größten Hits der 80er, 90er und 
das Beste von Heute übersetzt. Ein Spaß. 
Vor allem für die Anderen.

Haslacher Str. 15 · 79115 Freiburg
Telefon 0761 441817

info@calatheater.de · www.calatheater.de

Sebastian Lehmann ist regelmäßig bei radi-
oeins und auf SWR 3 zu hören. In Berlin ist er 
Teil der größten Lesebühne Deutschlands, 
die auch als Bühne 36 im rbb Fernsehen und 
auf Netfl ix lief. 2017 erscheint sein neues 
Buch Ich war jung und hatte das Geld – Mei-
ne liebsten Jugendkulturen aus den wilden 
Neunzigern beim Goldmann Verlag.

So., 20. 5., 19.00 Uhr
Theater L.U.S.T. – Der Impro-Krimi
Wir freuen uns – Theater L.U.S.T. ist ab Feb-
ruar regelmäßig zu Gast im Cala Theater!
Düsteres Licht, spannende Musik, Schreie 
und ein Mordopfer liegt am Boden. Theater 
L.U.S.T. improvisiert einen abendfüllenden 
Kriminalfall. Das Publikum spielt wie immer 
dabei eine entscheidende Rolle! Es wählt 
nicht nur den Kommissar des Abends, das 
Opfer, die Tatwaffe und den Tatort, son-
dern auch den Mörder aus dem Kreis der 
Verdächtigen. Natürlich in geheimer Wahl, 
damit die Spannung erhalten bleibt. Außer-
dem werden Charaktere erschaffen, deren 
Eigenheiten das Publikum mitbestimmt. Die 
Ermittlungen beginnen und bis zum Schluss 
weiß keiner, wer der Mörder ist – nur er 
selbst! Unglaublich lustig und spannend bis 
zum Schluss. Text / Bilder: Tatjana Mayer
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

Deutscher Alpenverein
Sektion Freiburg-Breisgau

Geschäftsstelle: Lörracher Straße 20a, 
79115 Freiburg, Telefon 0761 24222, Tele-
fax 0761 2020187, www.dav-freiburg.de

Wandertermine 2018
Mi., 23. 5. – Edelweiß: Im Feldberggebiet 
zum Herzogenhorn – Silberberg, 5 h, 500 
hm êè, Trittsicherheit erforderlich, 8:02 Uhr 
Hbf/ZOB, SEV, Bus A Titisee, Bus 7300 
Feldberg.
Mi., 23. 5. – Enzian B: Rund um den Schön-
berg, ca. 3 h, Rucksackverpfl egung, 9:00 
Uhr Straba Linie 3, Endhaltestelle Vauban.
Do., 24. 5. – Arnika: Vom Bahnhof Wiehre 
über Horben – Halde – Alm zum Notschrei, 

ca. 6,5 h, 20 km, 950 hm ê, 8:30 Uhr, Bf 
Wiehre.
Do., 24. 5. – Almrausch: Rundwanderung 
um Bombach, 2,5 h, 113 hm êè, 9:03 Uhr 
Hbf Zug Herbolzheim, Bus 116/281 Bom-
bach.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gemäßigtem Tempo.
So., 27. 5.: Botanische Wanderung am 
Schönberg, Einkehr zwischendurch nach 
Wunsch, Ende ca. 17:00 Uhr, 9:15 Uhr vor 
dem Schloss (Rathaus) in Ebringen, Bus-
verbindung ab FR ZOB.
Mi., 30. 5. – Arnika: Auf dem Schluchten-
steig: Lenzkirch – St. Blasien (sportliche Va-
riante), 6,6 h, 25 km, 7:50 Uhr Hbf/ZOB SEV 
Bus A nach Neustadt/Lenzkirch.
Do., 31. 5. – Edelweiß: Rund um den 
Hartmannswiller Kopf (Vogesen), 4 h, 500 

hm êè. Vor Wanderung: Museumsbesuch 
4 – 5 Euro, PKW Anfahrt, Fahrtkosten ca. 
12 Euro, Ausweis, 8:15 Uhr Endhaltestelle, 
Straba Linie 3, Munzinger Str.
Do., 31. 5. – Almrausch (Fronleichnam): 
Rund um Buchholz, 2,5 h, 5,5 km, 9:10 Uhr 
Hbf Zug Buchholz.
Mi., 6. 6. – Edelweiß: Rundwanderung in 
Badenweiler, 5 h, 850 hm êè, 8:15 Uhr Hbf 
Zug Müllheim, Bus 111.
Mi., 6. 6. – Enzian A: Von Staufen zum 
Münstertaler Köpfl e, ca. 4 h, 9:15 Uhr Hbf 
Zug B. Krozingen/ Staufen.
Do., 7. 6. – Enzian B: Achkarren – Büchsen-
berg – Schneckenburg – Oberrotweil, ca. 3 
h, ca. 9 km, 8:55 Uhr Hbf Zug Breisach, Bus 
104.
Do., 7. 6. – Almrausch: Emmendingen 
– Windenreuter Hof, 2,5 h, 65 hm êè, 9:10 
Uhr Hbf Zug Emmendingen.
Sa., 9. 6. – Arnika: Renchtalsteig 04: Bad 
Griesbach – Allerheiligen, 6,5 h, 24,5 km 
850 hm ê 680 hm è, 7:45 Uhr Hbf Schalter-
halle BW-Ticket, 8:03 Uhr Zug Offenburg/
Bad Griesbach.
Mi., 13. 6. – Arnika: Von Waldkirch über den 
Kandel nach St. Peter, 6 h, 20 km, 1000 hm ê 
600 hm è, 8:40 Uhr Hbf, Zug Waldkirch.
Mi., 13. 6. – Enzian B: Herbolzheim – Brog-
gingen – Nordweil, ca. 3 h, 9:03 Uhr Hbf Zug 
Herbolzheim, Bus 116.
Do., 14. 6. – Edelweiß: Vogesen: Seesta-
edtle – Hirschsteine – Spitzenfels – Kamm-
weg – Tanet – Gärtlesrain – Seestaedtle, 5 
h, 500 hm êè, PKW Fahrtbereitschaft anbie-
ten, Kosten ca. 14 Euro, Ausweis 7:45 Uhr , 
Abfahrt 8:00 Uhr Endhaltestelle Straba Linie 
3, Munzinger Str. Text: Isabelle Hau

Goethe II. in der Krozinger Straße 7
(im EKZ Weingarten) ist eine Einrichtung 

der Diakonie-Freiburg
ERWERBSLOSENBERATUNG
offene Sprechstunde:
Jeden Montag, Mittwoch und Donners-
tag von 10.00 –12.30 Uhr und Termine 
auf Anfrage. Telefon 7677130, E-Mail: 
goethe2@diakonie-freiburg.de, www.goe-
the2.de.
GOETHE-TREFF (Treffen für alle)
Mai- / Juni-Termine:
Donnerstag, 17. 5., 10 – 12.30 Uhr:
Gerichte mit Geschichte (Thema Kochen 
mit passenden Geschichten dazu).
Donnerstag, 7. 6., 10 – 12 Uhr: Frühstück.
Mittwoch, 13. 6., 16.30 – 18.30 Uhr:
Gerichte mit Geschichte (Teil 5).
Donnerstag, 28. 6., 10 – 12 Uhr:
Gerichte mit Geschichte (Teil 6).
Bei allen 4 Terminen bitte anmelden bei Nor-
man Koerber, Telefon 7677136.
NEUE WEGE IN HAWEI
(Gründungszentrum)
Kostenfreie Beratung für Kleinunternehmer, 
Selbständige und Existenzgründer/innen in 
Haslach und Weingarten auf Anfrage.
Vor-Ortbesuche und Beratung bei einzel-
nen Unternehmen.
Weitere Angebote auf Anfrage.
Kontakt im Gründungszentrum:
Alfred Buschmann Tel. 7677131
Rita Prinzen  Tel. 7677135
E-Mail: goethe2@diakonie-freiburg.de
www.goethe2.de. Text: Alfred Buschmann

Goethe II.


